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1. Einleitung

Die vorliegende Ausarbeitung stellt Aktions- und Thementage zusammen, die jährlich an natio-
nal oder international denkwürdige gesellschaftliche oder religiöse Ereignisse erinnern oder auf
bedeutsame gesellschaftspolitische, soziale, medizinische oder umweltpolitische Fragen und
Probleme hinweisen sollen.

Maßgebliches Kriterium für die Aufnahme in die vorliegende Zusammenstellung war, ob der je-
weilige Aktions- oder Thementag von Interesse für die Mitglieder des Deutschen Bundestages
und ihre Arbeit sein könnte. Außerdem wurde geprüft, ob der jeweilige Tag in Deutschland be-
gangen wird oder ob er einen Bezug zum politischen und gesellschaftlichen Leben Deutschlands
aufweist.

Themen- und Aktionstage, die erkennbar ganz oder überwiegend einem partikulären wirtschaft-
lichen Interesse, etwa der Kundenwerbung oder Absatzförderung eines Wirtschafts- bzw. Dienst-
leistungszweiges dienen und die in der Regel auch von den entsprechenden Wirtschaftsverbän-
den ins Leben gerufen wurden, bleiben generell unberücksichtigt.

Aufgrund dieser Kriterien für die Auswahl und mit Blick auf den Zweck der Zusammenstellung
kann und will die vorliegende Übersicht für das Jahr 2012 keinen Anspruch auf Vollständigkeit
erheben.

Die Übersicht ist nach Monaten gegliedert. Jeder aufgeführte Aktions- oder Thementag wird kurz
erläutert, und - soweit möglich - mit mindestens einem weiterführenden Internet-Link zur vertie-
fenden Information ergänzt. Vor der ausführlichen Übersicht werden alle Termine chronologisch
aufgelistet und ein Abkürzungsverzeichnis angegeben. Ein Schlagwortregister am Ende der Aus-
arbeitung - nach den Bezeichnungen der Aktions- und Thementage geordnet - soll das schnelle
Auffinden ermöglichen.

Bei länderübergreifenden Aktions- und Thementagen ist es möglich, dass sie in Deutschland an
einem abweichenden Termin begangen werden. Dies gilt insbesondere für die von den Vereinten
Nationen (VN) ausgerufenen Tage, die in unterschiedlichen Ländern zu unterschiedlichen Ter-
minen stattfinden. In solchen Fällen wird empfohlen, den genauen Termin durch eine Rückfrage
bei den deutschen Ausrichtern des Aktions- oder Thementages zu erfahren.

Die mit einem Stern * gekennzeichneten Aktions- oder Thementage finden, ähnlich wie bewegli-
che Feiertage, an jährlich wechselnden Terminen statt oder werden vom Veranstalter jeweils neu
festgelegt.

Kirchliche Feiertage wurden in die Liste generell nicht aufgenommen, soweit sie in Deutschland
seit langem üblich sind und gleichsam zum Kulturgut gehören. Ausnahmen bilden die Kirchen-
tage der beiden großen christlichen Kirchen, die in unterschiedlichen Jahren – wie auch der
Ökumenische Kirchentag (zuletzt 2010) – veranstaltet werden. Sie sind über den kirchlichen
Rahmen hinaus auch Veranstaltungen mit wichtigen gesellschaftspolitischen Impulsen.

Schließlich ist darauf hinzuweisen, dass generell nicht ausgeschlossen werden kann, dass sich
nach Erstellung dieser Ausarbeitung Termine einzelner Aktions- und Thementage bereits verän-
dert haben, dass sie sich im Laufe des kommenden Jahres noch verändern werden oder dass die
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ursprünglich angekündigten Veranstaltungen zu einzelnen Gedenktagen gänzlich ausfallen. Re-
daktionsschluss dieser Ausarbeitung war der 13. Dezember 2011.

Anders als in den Vorjahren sind in der vorliegenden Liste keine historischen Jahres- und Ge-
denktage aufgenommen worden. Sie werden in einer eigenen Liste zusammengestellt. Mit der
Herausgabe einer eigenständigen Liste mit einer Auswahl von historischen Jahres- und Gedenk-
tagen werden diese erinnerungswürdigen historischen Ereignisse anschaulicher präsentiert. Zu-
gleich wird die Handhabung der in den letzten Jahren stetig umfangreicher gewordenen Liste
erleichtert, die in den vergangenen Jahren auch weit über den Kreis der Abgeordneten hinaus
regen Zuspruch, wie zum Beispiel in Schulen oder Universitäten, erfahren hat.

Abschließend werden die Nutzer gebeten, Änderungs- und Ergänzungsvorschläge dem Fachbe-
reich WD 1 der Wissenschaftlichen Dienste des Deutschen Bundestages mitzuteilen, der diese
anhand der oben genannten Kriterien prüfen und sie gegebenenfalls in der Übersicht für das fol-
gende Jahr berücksichtigen wird. Ihre Anregungen bitten wir zu richten an: vorzim-
mer.wd1@bundestag.de.

mailto:vorzimmer.wd1@bundestag.de
mailto:vorzimmer.wd1@bundestag.de
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2. Chronologisches Register der Aktions- und Thementage für das Jahr 2012

2.1. Daten und Bezeichnungen

Januar 2012:

01.01. Europäisches Jahr für aktives Altern und Solidarität zwischen den Generationen 20

Internationales Jahr der Genossenschaften 20

Internationales Jahr der nachhaltigen Energie für alle 20

Internationales Jahr der Fledermaus 2011/2012 21

Welttag des Friedens 2012 21

04.01. Welt-Braille-Tag 21

22.01. Deutsch-Französischer Tag 21

28.01. Europäischer Datenschutztag 22

29.01. Welttag der Leprakranken* 22

Februar 2012:

02.02. Welttag der Feuchtgebiete 22

04.02. Weltkrebstag 22

06.02. Internationaler Tag (der Nulltoleranz) gegen weibliche Genitalverstümmelung 22

07.02. Safer Internet Day* 23

10.02. Tag der Kinderhospizarbeit 23

Internationaler Tag gegen den Einsatz von Kindersoldaten (Red Hand Day) 23

11.02. Welttag der Kranken 23

EU-Notruftag 23

15.02. Internationaler Kinderkrebstag 24

20.02. Welttag der sozialen Gerechtigkeit 24

21.02. Internationaler Tag der Muttersprache 24

29.02. Europäischer Tag der seltenen Krankheiten* 24
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März 2012:

02.03. Weltgebetstag der Frauen* 25

03.03. Tag des Artenschutzes 25

08.03. Internationaler Tag der Frauen / Tag der Vereinten Nationen für die Rechte
der Frau und den Weltfrieden 25

11.03. Europäischer Gedenktag für die Opfer des Terrorismus 25

Beginn der Woche der Brüderlichkeit* 25

12.03. Beginn der Woche der Solidarität mit den gegen Rassismus und Rassendiskri-
minierung kämpfenden Völkern (Internationale Wochen gegen Rassismus) 26

15.03. Weltverbrauchertag 26

21.03. Internationaler Tag für die Beseitigung der Rassendiskriminierung 26

Internationaler Tag des Waldes 27

Welttag der Hauswirtschaft 27

Welttag der Poesie 27

22.03. Tag der Kriminalitätsopfer 27

Weltwassertag 27

23.03. Welttag der Meteorologie (Weltwettertag) 28

Equal Pay Day / Tag der Entgeltgleichheit* 28

24.03. Welt-Tuberkulosetag 28

Internationaler Tag für das Recht auf Wahrheit über schwere Menschenrechts-
verletzungen und auf die Würde der Opfer 28

27.03. Welttheatertag 29

April 2012:

02.04. Internationaler Kinderbuchtag 29

Welttag der Aufklärung über Autismus 29

04.04. Internationaler Tag zur Aufklärung über Minengefahr und zur Unterstützung
bei Antiminenprogrammen 29
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04.04. Nationaler Tag der älteren Generation* 29

07.04. Weltgesundheitstag 30

11.04. Parkinson-Tag 30

18.04. Internationaler Denkmaltag 30

22.04. Tag der Erde 30

23.04. Welttag des Buches und des Urheberrechts 30

24.04. Internationaler Tag zum Schutz der Versuchstiere 31

25.04. Tag des Baumes 31

Weltmalariatag 31

Tag gegen Lärm* 31

26.04. Welttag des geistigen Eigentums 31

Girls’ Day / Mädchen-Zukunftstag* 32

28.04. Tag der Erneuerbaren Energien* 32

Welttag für Sicherheit und Gesundheit am Arbeitsplatz 32

Mai 2012:

01.05. Tag der Arbeit 32

Weltasthmatag* 33

02.05. Beginn der Europawoche 33

03.05. Welttag der Pressefreiheit 33

05.05. Europatag des Europarates 33

Tag des herzkranken Kindes 33

Europäischer Protesttag zur Gleichstellung von Menschen mit Behinderungen 34

08.05. Weltrotkreuztag 34

09.05. Europatag (der Europäischen Union) 34

10.05. Tag des (freien) Buches 34
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12.05. Tag der Krankenpflege 35

14.05. EU-Projekttag (an Schulen)* 35

15.05. Internationaler Tag der Kriegsdienstverweigerung 35

Internationaler Tag der Familie 35

16.05. 98. Deutscher Katholikentag 2012 in Mannheim 35

17.05. Weltfernmeldetag und Welttag der Informationsgesellschaft 36

20.05. Internationaler Museumstag* 36

21.05. Europäischer Tag der Meere* 36

Welttag der kulturellen Vielfalt für Dialog und Entwicklung 36

22.05. Internationaler Tag für biologische Vielfalt 36

24.05. Europäischer Tag des Parks 37

25.05. Afrikatag 37

Beginn der Woche der Solidarität mit den Völkern der Gebiete ohne
Selbstregierung 37

Internationaler Tag der vermissten Kinder 37

28.05. Deutscher Mühlentag* 37

29.05. Internationaler Tag des Friedenssicherungspersonals der Vereinten Nationen 38

31.05. Weltnichtrauchertag 38

Juni 2012:

02.06. Tag der Organspende* 38

04.06. Internationaler Tag der Kinder, die unschuldig zu Aggressionsopfern ge-
worden sind 38

05.06. Welt-Umwelttag 38

06.06. Tag der Sehbehinderten 39

08.06. Welttag der Ozeane / Welttag der Meere 39

10.06. Kindersicherheitstag 39
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10.06. Tag des Gartens* 39

12.06. Internationaler Tag gegen Kinderarbeit 39

14.06. Weltblutspendetag 40

15.06. Tag der Musik 40

16.06. Tag des afrikanischen Kindes 40

Tag der Verkehrssicherheit* 40

17.06. Welttag für die Bekämpfung von Wüstenbildung und Dürre 40

18.06. Beginn der (Aktions-) Woche der Arbeitsgemeinschaft Schuldnerberatung der
Verbände* 41

20.06. Welttag des Flüchtlings 41

21.06. Lebensmittel-Allergietag* 41

23.06. Internationaler Olympiatag 41

Tag des öffentlichen Dienstes 41

Tag der Architektur* 41

26.06. Internationaler Tag gegen Drogenmissbrauch und unerlaubten Suchtstoff-
verkehr 42

Internationaler Tag der Vereinten Nationen zur Unterstützung der Opfer
von Folter 42

27.06. Deutscher Lungentag* 42

28.06. Christopher Street Day (CSD) 42

29.06. Internationaler Donau-Tag 42

Juli 2012:

07.07. Internationaler Tag der Genossenschaften* 43

11.07. Weltbevölkerungstag 43

18.07. Internationaler Nelson-Mandela-Tag 43
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August 2012:

12.08. Internationaler Tag der Jugend 43

19.08. Welttag der humanitären Hilfe 44

23.08. Internationaler Tag der Erinnerung an den Sklavenhandel und dessen Ab-
schaffung 44

Europäischer Gedenktag für die Opfer von Stalinismus und Nationalsozialismus 44

28.08. Tag der Russlanddeutschen 44

29.08. Internationaler Tag gegen Nuklearversuche 44

30.08. Internationaler Tag der Verschwundenen 45

31.08. Tag der Heimat* 45

September 2012:

02.09. Europäischer Tag der Jüdischen Kultur 45

08.09. Weltbildungstag / Weltalphabetisierungstag 45

Tag der deutschen Sprache* 46

Welt-Erste-Hilfe-Tag* 46

09.09. Internationaler Tag des alkoholgeschädigten Kindes 46

Welttag der sozialen Kommunikationsmittel (Welttag der Massenmedien)* 46

Tag des offenen Denkmals (European Heritage Days)* 47

10.09. Welt-Suizid-Präventionstag 47

14.09. Tag der Tropenwälder 47

15.09. Internationaler Tag der Demokratie 47

16.09. Internationaler Tag für die Erhaltung der Ozonschicht 47

20.09. Weltkindertag (in Deutschland) 48

21.09. Internationaler Friedenstag 48

Welt-Alzheimertag 48
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23.09. Beginn der Interkulturellen Woche* 48

25.09. Tag der Zahngesundheit 49

26.09. Europäischer Tag der Sprachen 49

27.09. Welt-Tourismustag 49

Weltschifffahrtstag* 49

29.09. Weltherztag* 49

Internationaler Tag der Gehörlosen* 50

30.09. Weltvegetariertag 50

Oktober 2012:

01.10. Internationaler Tag der älteren Menschen 50

Welttag des Wohn- und Siedlungswesens / Habitat-Tag* 50

Weltmusiktag / Internationaler Tag der Musik 50

02.10. Internationaler Tag der Gewaltlosigkeit 51

03.10. Tag der offenen Moschee 51

04.10. Beginn der Internationalen Weltraumwoche 51

Welttierschutztag 51

05.10. Internationaler Tag des Lehrers 51

07.10. Erntedankfest* 52

09.10. Weltposttag / Tag des Weltpostvereins 52

10.10. Weltweiter und Europäischer Tag gegen die Todesstrafe 52

Welttag der geistigen Gesundheit 52

11.10. Welttag des Sehens* 52

12.10. Welt-Rheuma-Tag 53

13.10. Internationaler Tag der Katastrophenvorbeugung* 53

15.10. Internationaler Tag der Frauen in ländlichen Gebieten 53
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15.10. Tag des Weißen Stockes 54

16.10. Welternährungstag 54

17.10. Internationaler Tag der Beseitigung der Armut 54

20.10. Weltosteoporosetag 54

22.10. Welttag des Stotterns 54

24.10. Tag der Bibliotheken 55

Welttag der Information über Entwicklungsfragen 55

Beginn der Abrüstungswoche der Vereinten Nationen 55

25.10. Europäischer Tag der Ziviljustiz 55

27.10. Tag des audiovisuellen Erbes 55

28.10. Weltpoliotag 56

29.10. Weltschlaganfalltag 56

Welt-Psoriasis-Tag 56

30.10. Weltspartag (in Deutschland)* 56

November 2012:

06.11. Internationaler Tag für die Verhütung der Ausbeutung der Umwelt in Kriegen
und bewaffneten Konflikten 56

10.11. Weltwissenschaftstag für Frieden und Entwicklung 57

14.11. Weltdiabetestag 57

15.11. Welttag der Philosophie* 57

Tag des inhaftierten Schriftstellers 57

16.11. Internationaler Tag der Toleranz 57

18.11. Weltgedenktag für die Straßenverkehrsopfer* 58

Volkstrauertag* 58

20.11. Weltkindertag 58

Tag der Industrialisierung Afrikas 58
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20.11 Deutscher Lebertag 58

21.11. Welttag des Fernsehens 58

25.11. Internationaler Tag für die Beseitigung der Gewalt gegen Frauen 59

29.11. Internationaler Tag der Solidarität mit dem palästinensischen Volk 59

Dezember 2012:

01.12. Welt-AIDS-Tag 59

02.12. Internationaler Tag für die Abschaffung der Sklaverei 59

03.12. Internationaler Tag der Menschen mit Behinderungen 59

05.12. Internationaler Tag des Ehrenamtes / Internationaler Tag der Freiwilligen
für wirtschaftliche und soziale Entwicklung* 60

Internationaler Tag des Bodens 60

07.12. Tag der Internationalen Zivilluftfahrt 60

08.12. Internationaler Kinder-Fernsehtag 60

09.12. Internationaler Anti-Korruptions-Tag 61

10.12. Tag der Menschenrechte 61

Tag der Überreichung der Nobelpreise 61

11.12. Internationaler Tag der Berge 61

18.12. Internationaler Tag der Migranten 61

19.12. Tag der Vereinten Nationen für die Süd-Süd-Zusammenarbeit 62

20.12. Internationaler Tag der menschlichen Solidarität 62
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2.2. Abkürzungsverzeichnis

Abs. Absatz

AEPJ European Association for the Preservation and
Promotion of Jewish Culture and Heritage

AG SBV Arbeitsgemeinschaft Schuldnerberatung der
Verbände

ARI Arthritis and Rheumatism International / In-
ternationale Vereinigung von Selbsthilfever-
bänden Rheumabetroffener

Art. Artikel

ATD Aide à Toute Détresse

AU African Union / Afrikanische Union

BAG Bundesarbeitsgemeinschaft der kommunalen
Frauenbüros und Gleichstellungsstellen

BDA Bundesvereinigung der Deutschen Arbeitge-
berverbände

BdV Bund der Vertriebenen

BMFSFJ Bundesministerium für Familie, Senioren,
Frauen und Jugend

BPW Business and Professional Women

BVHK Bundesverband Herzkranke Kinder e.V.

CITES Convention on International Trade in
Endangered Species of Wild Fauna and Flora /
Übereinkommen über den internationalen
Handel mit gefährdeten Arten freilebender
Tiere und Pflanzen

CMS Convention on Migratory Species

CSD Christopher Street Day

CSI Child Soldiers International

DAAB Deutsche Allergie- und Asthmabund e.V.

http://www.bmfsfj.de/
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DBSV Deutschen Blinden- und Sehbehindertenver-
band e.V.

DEGA Deutsche Gesellschaft für Akustik e.V.

DF Deutscher Frauenrat

DPI Disabled Peoples’ International

DVR Deutscher Verkehrssicherheitsrat

EPDA European Parkinson's Disease Association /
Europäische Parkinson-Vereinigung

EU Europäische Union

EUROBATS Agreement on the Conservation of Populations
of European Bats / Abkommen zur Erhaltung
der europäischen Fledermauspopulationen

EURORDIS Rare Diseases Europe / Europäische Organisa-
tion für Seltene Krankheiten

FAO Food and Agriculture Organization of the Uni-
ted Nations / Ernährungs- und Landwirt-
schaftsorganisation der Vereinten Nationen

FEDEFAM Federación Latinoamericana de Asociaciones
de Familiares de Detenidos-Desaparecidos

GG Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland

GINA Global Initiative for Asthma

IAC Inter-African Committee on Traditional Prac-
tices Affecting the Health of Women and
Children

IAPB International Agency for Prevention of Blind-
ness

IASP International Association for Suicide Preven-
tion

IBBY International Board on Books for Young
People / Internationales Kuratorium für das
Jugendbuch
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ICCCPO International Confederation of Childhood
Cancer Parent Organizations / Internationale
Vereinigung der Elterngruppen krebskranker
Kinder

ICN International Council of Nurses / Weltbund
der Krankenschwestern und Krankenpfleger

IDF International Diabetes Federation / Internatio-
nale Diabetes-Föderation

IFHE International Federation for Home Economics/
Internationaler Verband für Hauswirtschaft

IFPA International Federation of Psoriasis Associa-
tions

IGB Internationaler Genossenschaftsbund

IKSD Internationale Kommission zum Schutz der
Donau

ILO / IAO International Labour Organization / Interna-
tionale Arbeitsorganisation

IMC International Music Council / Internationaler
Musikrat

IMO International Maritime Organization / Interna-
tionale Seeschifffahrtsorganisation

INSAFE lnternet Safety for Europe

IOC International Olympic Commitee / Internatio-
nales Olympisches Komitee

IOF International Osteoporosis Foundation / Inter-
nationalen Osteoporose Stiftung

ISA International Stuttering Association

ITI International Theatre Institute / Internatio-
nales Theaterinstitut

LAB Kasseler Lebensabendbewegung

OAU Organisation of African Unity / Organisation
für Afrikanische Einheit
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P.E.N. Poets Essayists Novelists / Internationale Ver-
einigung von Schriftstellern, Herausgebern
und Übersetzern

UICC Union for International Cancer Control

UIT Union Internationale des Télécommunications

UNDP United Nations Development Programme /
Entwicklungsprogramm der Vereinten Natio-
nen

UNEP United Nations Environment Programme

UNESCO United Nations Educational, Scientific and
Cultural Organization / Organisation der Ver-
einten Nationen für Erziehung, Wissenschaft
und Kultur

UNICEF United Nations International Children’s Emer-
gency Fund / Kinderhilfswerk der Vereinten
Nationen

UNWTO World Tourism Organization / Welttourismus-
organisation der Vereinten Nationen

UPU Union postale universelle / Weltpostverein

VDS Verein Deutsche Sprache

VdU Verband deutscher Unternehmerinnen

VN Vereinte Nationen

WBU World Blind Union

WCADP World Coalition against Death Penalty

WFD World Federation of the Deaf / Weltverband
der Gehörlosen

WFMH World Federation for Mental Health / Weltver-
band für geistige Gesundheit

WHF World Heart Federation / Weltherzverband

WHO World Health Organization / Weltgesundheits-
organisation
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WIPO World Intellectual Property Organization /
Weltorganisation für geistiges Eigentum

WMO World Meteorological Organization / Weltor-
ganisation für Meteorologie

WRI War Resisters' International / Internationale
der Kriegsdienstgegner

WSO World Stroke Organization / Weltschlaganfall-
Organisation

WWF World Wide Fund For Nature

ZDM Zentralrat der Muslime in Deutschland e.V.
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2.3. Erläuterungen zu den Anlässen und weiterführende Quellen

– Januar –

01.01. Europäisches Jahr für aktives Altern und Solidarität zwischen den Generationen

Die Europäische Union (EU) hat das Jahr 2012 zum „Europäischen Jahr für aktives
Altern und Solidarität zwischen den Generationen“ ausgerufen. Die Gesellschaft
Europas ist mit einer raschen demografischen Alterung konfrontiert. Die Initiative
soll hierfür ein Bewusstsein schaffen, die Solidarität zwischen den Generationen
stärken und dazu beitragen, bessere Beschäftigungsmöglichkeiten und Arbeitsbe-
dingungen für ältere Arbeitnehmer zu schaffen. Zudem sollen die Projekte älteren
Menschen helfen, eine aktive Rolle in der Gesellschaft zu übernehmen und ein ge-
sundes Altern fördern. Nationale Durchführungsstelle für die Umsetzung des Eu-
ropäischen Jahres ist das Bundesfamilienministerium (BMFSFJ). Die EU wählt seit
1983 ein Aktionsthema aus, um die Bürger für die betreffende Frage zu sensibilisie-
ren und die Regierungen der Mitgliedstaaten darauf aufmerksam zu machen.
 http://ec.europa.eu/social/ey2012.jsp?langId=de

01.01. Internationales Jahr der Genossenschaften

Das „Internationale Jahr der Genossenschaften 2012“ wurde von der General-
versammlung der Vereinten Nationen (VN) am 18. Dezember 2009 ausgerufen. Ziel
ist es, Genossenschaften zu fördern und ihren Beitrag zur sozialen und wirtschaft-
lichen Entwicklung stärker bekanntzumachen. Die Mitgliedstaaten sollen in diesem
Jahr Maßnahmen ergreifen, die der Gründung von Genossenschaften in neuen und
zukunftsträchtigen Bereichen sowie der Förderung derjenigen Genossenschaften
dienen, die einen Beitrag zur nachhaltigen Entwicklung, zur Beseitigung der Armut
und zur Sicherung des Lebensunterhalts leisten können.
 http://www.un.org/Depts/german/gv-64/band1/ar64136.pdf
 http://social.un.org/coopsyear
 http://www.genossenschaften.de

(Siehe auch 7. Juli, Internationaler Tag der Genossenschaften)

01.01. Internationales Jahr der nachhaltigen Energie für alle

Die 65. VN-Generalversammlung hat auf der 69. Plenarsitzung am 20. Dezember
2010 beschlossen, das Jahr 2012 zum „Internationalen Jahr der nachhaltigen Ener-
gie für alle“ zu deklarieren. Ziel ist es, den Zugang zu nachhaltiger Energie - auch
im Rahmen der internationalen Zusammenarbeit für die Entwicklungsländer - so-
wie die Entwicklung und Nutzung von neuen und erneuerbaren Energietechnolo-
gien zu fördern.
 http://www.un.org/Depts/german/gv-65/band1/ar65151.pdf
 http://www.un.org/en/events/sustainableenergyforall
 http://www.sustainableenergyforall.org

http://ec.europa.eu/social/ey2012.jsp?langId=de
http://www.un.org/Depts/german/gv-64/band1/ar64136.pdf
http://social.un.org/coopsyear/
http://www.genossenschaften.de/
http://www.un.org/Depts/german/gv-65/band1/ar65151.pdf
http://www.un.org/en/events/sustainableenergyforall
http://www.sustainableenergyforall.org/
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01.01. Internationales Jahr der Fledermaus 2011/2012

Im September 2010 wurde das „Internationale Jahr der Fledermaus“ für die beiden
Jahre 2011 und 2012 auf der 6. Vertragsstaatenkonferenz zum Europäischen Fle-
dermausabkommen (EUROBATS) ausgerufen. Die Deklaration stellt eine gemein-
same Initiative von EUROBATS und CMS (Convention on Migratory Species), dem
Abkommen zur Erhaltung wandernder Tierarten, dar, die unter der Schirmherr-
schaft der „United Nations Environment Programme“ (UNEP), dem Umweltpro-
gramm der Vereinten Nationen, stehen. Ziel ist es, das Bewusstsein für die Rolle
von Fledermäusen beim Erhalt eines gesunden Ökosystems zu fördern.
 http://www.yearofthebat.org/

01.01. Welttag des Friedens 2012

Der „Welttag des Friedens“ wurde 1967 von Papst Paul VI. (1897 - 1978) prokla-
miert und wird seit 1968 in der Katholischen Kirche weltweit begangen. Die Bot-
schaft von Papst Benedikt XVI. für den Welttag des Friedens am 1. Januar 2012
steht unter dem Thema „Jugend zu Frieden und Gerechtigkeit erziehen“.
 http://www.dbk.de
 http://www.dbk-shop.de/de/DBK/Arbeitshilfen/Jugend-zu-Frieden-und-

Gerechtigkeit-erziehen-Welttag-des-Friedens-1-Januar-
2012/5252.html?x168f1=d7qakeutbr4h4o961l9opkntb1

04.01. Welt-Braille-Tag

Der „Welt-Braille-Tag“ wurde im Jahr 2000 von der „World Blind Union“ (WBU)
proklamiert und findet seit 2001 statt. Der Gedenktag wird jährlich am Geburtstag
von Louis Braille (1809 - 1852) begangen, der 1925 das nach ihm benannte Punkt-
schriftsystem erfand. Anliegen ist es, auf die wichtige Bedeutung der Brailleschrift
für blinde und stark sehbehinderte Menschen hinzuweisen.
 http://www.christoffel-blindenmission.de
 http://www.braille.at

22.01. Deutsch-Französischer Tag

Aus Anlass des 40. Jahrestages des „Élysée-Vertrages“ („Vertrag zwischen der Bun-
desrepublik Deutschland und der Französischen Republik über die deutsch-
französische Zusammenarbeit“) vom 22. Januar 1963, in dem eine weitreichende
politische, wirtschaftliche und kulturelle Zusammenarbeit beider Länder verein-
bart wurde, erklärten 2003 der damalige französische Staatspräsident Jacques Chi-
rac und Bundeskanzler Gerhard Schröder den 22. Januar zum Deutsch-Franzö-
sischen Tag. Der erste Deutsch-Französische Tag wurde am 22. Januar 2004 began-
gen.
 http://www.france-allemagne.fr/-Deutschland-.html
 http://www.hdg.de/lemo/html/dokumente/DieZuspitzungDesKaltenKrieges_

vertragElyseeVertrag/index.html

http://www.eurobats.org/
http://www.cms.int/
http://www.yearofthebat.org/
http://www.dbk.de/
http://www.dbk-shop.de/de/DBK/Arbeitshilfen/Jugend-zu-Frieden-und-Gerechtigkeit-erziehen-Welttag-des-Friedens-1-Januar-2012/5252.html?x168f1=d7qakeutbr4h4o961l9opkntb1
http://www.dbk-shop.de/de/DBK/Arbeitshilfen/Jugend-zu-Frieden-und-Gerechtigkeit-erziehen-Welttag-des-Friedens-1-Januar-2012/5252.html?x168f1=d7qakeutbr4h4o961l9opkntb1
http://www.dbk-shop.de/de/DBK/Arbeitshilfen/Jugend-zu-Frieden-und-Gerechtigkeit-erziehen-Welttag-des-Friedens-1-Januar-2012/5252.html?x168f1=d7qakeutbr4h4o961l9opkntb1
http://www.christoffel-blindenmission.de/
http://www.braille.at/
http://www.france-allemagne.fr/-Deutschland-.html
http://www.hdg.de/lemo/html/dokumente/DieZuspitzungDesKaltenKrieges_vertragElyseeVertrag/index.html
http://www.hdg.de/lemo/html/dokumente/DieZuspitzungDesKaltenKrieges_vertragElyseeVertrag/index.html
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28.01. Europäischer Datenschutztag

Der Jahrestag der Unterzeichnung der Konvention vom 28. Januar 1981 zum Schutz
des Menschen bei der automatischen Verarbeitung personenbezogener Daten (Da-
tenschutzkonvention) wird seit 2007 auf Initiative des Europarates ausgerichtet.
Der Europarat will durch den Europäischen Datenschutztag das Bewusstsein der
Bürgerinnen und Bürger Europas für den Datenschutz erhöhen.
 http://www.coe.int

29.01. Welttag der Leprakranken*

Im Jahr 1954 wurde der „Welttag der Leprakranken“ durch den Franzosen Raoul
Follereau (1903 - 1977) proklamiert. Er wird am letzten Sonntag im Januar began-
gen und dient der Bekundung der Solidarität mit an Lepra erkrankten Menschen.
 http://www.dahw.de

– Februar –

02.02. Welttag der Feuchtgebiete

Der „Welttag der Feuchtgebiete“ wurde von der „Organisation der Vereinten Nati-
onen für Erziehung, Wissenschaft und Kultur“ (UNESCO) proklamiert und findet
seit 1997 statt. Dieser Tag soll an die Unterzeichnung der Konvention über Feucht-
gebiete am 2. Februar 1971 in der iranischen Stadt Ramsar erinnern und auf die
Vielfalt der Feuchtgebiete hinweisen. Die so genannte Ramsar-Konvention trat
1975 in Kraft. Deutschland trat dem Abkommen 1976 bei und hat bislang 34
Ramsar-Gebiete gemeldet.
 http://www.ramsar.org

04.02. Weltkrebstag

Der „Weltkrebstag“ wurde von der „Internationalen Union gegen den Krebs“
(UICC) 2006 initiiert. Der Tag soll weltweit die Krankheit ins öffentliche Bewusst-
sein rücken.
 http://www.uicc.org
 http://www.krebsgesellschaft.de

06.02. Internationaler Tag (der Nulltoleranz) gegen weibliche Genitalverstümmelung

Im Jahr 2003 wurde dieser Tag vom „Inter-African Committee on Traditional Prac-
tices Affecting the Health of Women and Children“ (IAC) ausgerufen, um die Welt-
öffentlichkeit auf das Problem aufmerksam zu machen. Die seit 1984 bestehende
Organisation IAC kämpft seit vielen Jahren mit Aufklärungskampagnen gegen die
genitale Verstümmelung.
 http://www.iac-ciaf.net
 http://www.unicef.org/protection/index_genitalmutilation.html
 http://www.unfpa.org/gender/practices3.html

http://www.coe.int/
http://www.dahw.de/
http://www.ramsar.org/
http://www.uicc.org/
http://www.krebsgesellschaft.de/
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http://www.unicef.org/protection/index_genitalmutilation.html
http://www.unfpa.org/gender/practices3.html
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07.02. Safer Internet Day*

Der „Safer Internet Day“ ist ein weltweiter Aktionstag für mehr Sicherheit im In-
ternet und geht auf eine Initiative der Europäischen Union und des europäischen
Netzwerkes der EU, „INSAFE“ (lnternet Safety for Europe), zurück. Der Aktionstag
findet seit 2004 jährlich im Februar statt. INSAFE hat es sich insbesondere zur
Aufgabe gemacht, die Sensibilität für das Thema „Sicheres lnternet“ zu fördern.

 http://www.klicksafe.de
 http://www.saferinternet.org

10.02. Tag der Kinderhospizarbeit

Der bundesweite „Tag der Kinderhospizarbeit" macht seit 2006 jeweils am 10. Feb-
ruar auf die Situation lebensverkürzend erkrankter Kinder und deren Familien so-
wie auf die Kinderhospizarbeit in Deutschland aufmerksam.
 http://www.deutscher-kinderhospizverein.de

10.02. Internationaler Tag gegen den Einsatz von Kindersoldaten (Red Hand Day)

Ziel des seit 2002 jährlich am 12. Februar begangenen „Red Hand Day“ der zivilge-
sellschaftlichen Organisation „Child Soldiers International“ (CSI) ist es, mit dem
Symbol einer roten Hand weltweit Aufmerksamkeit für die Problematik des Einsat-
zes von Kindersoldaten zu wecken.
 http://www.redhandday.org
 http://www.child-soldiers.org

11.02. Welttag der Kranken

Im Jahr 1992 wurde der „Welttag der Kranken“ von Papst Johannes Paul II. (1920 -
2005) proklamiert. Er wird seit 1993 von der Katholischen Kirche weltweit began-
gen.
 http://www.dbk.de

11.02. EU-Notruftag

Im Februar 2009 erklärten die Europäische Kommission zusammen mit dem Euro-
päischen Parlament und dem Rat der Europäischen Union den 11.2. zum EU-
Notruftag. Damit soll die europaweite Gültigkeit der Notrufnummer 112 bekannter
gemacht werden. Bereits am 29. Juli 1991 hatte der Rat über die Einführung der
einheitlichen europäischen Notrufnummer 112 entschieden und den 31. Januar
1996 als Stichdatum für die Umsetzung in den damaligen Mitgliedstaaten festge-
legt. Seit Dezember 2008 können die Bürger in allen 27 EU-Mitgliedstaaten aus al-
len Fest- und Mobilfunknetzen Notrufdienste unter der europaweit einheitlichen
Notrufnummer erreichen.
 http://www.bmi.bund.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/2011/mitMarg

inalspalte/02/112.html?nn=2205692

http://www.klicksafe.de/
http://www.saferinternet.org/
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15.02. Internationaler Kinderkrebstag

Der „Internationale Kinderkrebstag“ wurde erstmals im Jahr 2002 von der „Interna-
tionalen Vereinigung der Elterngruppen krebskranker Kinder“ (ICCCPO) als Akti-
onstag ausgerufen, der dazu beitragen soll, dass alle krebskranken Kinder Zugang
zu angemessener Diagnostik und Behandlung bekommen und unabhängig vom Er-
krankungsort die größtmöglichen Heilungsraten erzielt werden.
 http://www.kinderkrebsstiftung.de
 http://www.icccpo.org

20.02. Welttag der sozialen Gerechtigkeit

Im Jahr 2007 wurde der „Welttag der sozialen Gerechtigkeit“ von den Vereinten
Nationen proklamiert und im Jahr 2009 erstmals begangen. Aus Sicht der Vereinten
Nationen sind soziale Entwicklung und soziale Gerechtigkeit für die Herbeiführung
und Wahrung von Frieden und Sicherheit unerlässlich. Alle Mitgliedstaaten der
VN sollen diesen Tag mit konkreten Aktivitäten auf nationaler Ebene zur Förde-
rung der Ziele des Weltgipfels für soziale Entwicklung (2005) begehen.
 http://www.un.org

21.02. Internationaler Tag der Muttersprache

Der „Internationale Tag der Muttersprache“ wurde im Jahr 1999 von der UNESCO
proklamiert und findet seit 2000 statt. Der Tag will auf Notwendigkeit und Nutzen
der Förderung sprachlicher und kultureller Vielfalt aufmerksam machen. Am 21.
Februar 1952 fand in Dhaka, der Hauptstadt des damaligen Ost-Pakistan, eine De-
monstration gegen den Beschluss der Regierung statt, die Sprache Urdu zur Amts-
sprache zu erheben. Urdu wurde nur von etwa 3 % der Bevölkerung gesprochen,
während über 56 % der Gesamtbevölkerung West- und Ost-Pakistans Bengali
(Bangla) als Muttersprache pflegten.
 http://www.unesco.de

29.02. Europäischer Tag der seltenen Krankheiten*

Der „Europäische Tag der seltenen Krankheiten“ wurde von EURORDIS - Europäi-
sche Organisation für Seltene Krankheiten - initiiert und 2008 erstmals begangen.
Das Ziel des jährlich am letzten Tag im Februar begangenen Aktionstages ist es, Öf-
fentlichkeit und Politik auf die schwierige Situation von Menschen mit seltenen
Erkrankungen sowie die Bedeutung einer interdisziplinären und sektorenübergrei-
fenden Versorgung für Menschen mit seltenen Erkrankungen aufmerksam zu ma-
chen.
 http://www.rarediseaseday.org
 http://www.eurordis.org/de
 http://www.achse-online.de

http://www.kinderkrebsstiftung.de/
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– März –

02.03. Weltgebetstag der Frauen*

Im Jahr 1887 wurde der „Weltgebetstag der Frauen“ von Werken der evangelischen
Frauenarbeit initiiert. Er wird immer am ersten Freitag im März abgehalten. Frauen
in ca. 170 Ländern feiern ökumenisch den christlichen Gottesdienst zum Weltge-
betstag der Frauen. Die Liturgie verfassen jeweils Frauen eines Landes für die Welt.
 http://www.weltgebetstag.de

03.03. Tag des Artenschutzes

Der „Tag des Artenschutzes“ wurde 1973 im Rahmen des Washingtoner Arten-
schutzübereinkommens CITES eingeführt. Das Abkommen - eines der bedeutends-
ten internationalen Naturschutzabkommen - soll den durch Handelsinteressen be-
drohten Bestand wildlebender Arten (Tiere und Pflanzen) schützen. Es wurde 1973
in Washington ausgehandelt und trat 1975 in Kraft. Die Bundesrepublik Deutsch-
land trat dem Abkommen 1976 bei.
 http://www.wwf.de/themen/artenschutz/politische-

instrumente/washingtoner-artenschutzuebereinkommen-cites
 http://www.cipra.org/de

08.03. Internationaler Tag der Frauen / Tag der Vereinten Nationen für die Rechte der
Frau und den Weltfrieden

Im Jahr 1910 wurde der Tag auf der „Zweiten Internationalen Sozialistischen Frau-
enkonferenz“ in Kopenhagen unter maßgeblicher Beteiligung der deutschen Frau-
enrechtlerin Clara Zetkin (1857 - 1933) als Internationaler Frauentag beschlossen
und erstmals im Jahr 1911 am 19. März durchgeführt. Der Tag, der zehn Jahre spä-
ter auf den 8. März festgelegt wurde, sollte unter anderem die weltweite Einfüh-
rung des Frauenwahlrechts beschleunigen. 1977 von den Vereinten Nationen als
„Tag der Vereinten Nationen für die Rechte der Frau und den Weltfrieden“ pro-
klamiert.

11.03. Europäischer Gedenktag für die Opfer des Terrorismus

Der „Europäische Gedenktag für die Opfer des Terrorismus“, initiiert von der Eu-
ropäischen Kommission, fand erstmals im Jahr 2005 statt. Als Datum wurde der 11.
März gewählt, da an diesem Tag im Jahr 2004 die Terroranschläge in Madrid verübt
wurden, bei denen 192 Menschen ums Leben kamen.
 http://ec.europa.eu/index_de.htm

11.03. Beginn der Woche der Brüderlichkeit*

Seit 1952 wird die Woche jeweils im März vom „Deutschen Koordinierungsrat
e.V.“ - dem Dachverband der mehr als 80 Gesellschaften für Christlich-Jüdische
Zusammenarbeit - organisiert, um auf die Zielsetzung der Gesellschaften und auf

http://www.weltgebetstag.de./
http://www.wwf.de/themen/artenschutz/politische-instrumente/washingtoner-artenschutzuebereinkommen-cites
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ihr jeweiliges Jahresthema hinzuweisen. Die Woche der Brüderlichkeit 2012 (11. -
18. März 2012), die in diesem Jahr ihr 60-jähriges Jubiläum begeht, steht unter dem
Motto „In Verantwortung für den Anderen - 60 Jahre Woche der Brüderlichkeit“.
Seit 1968 verleiht der Deutsche Koordinierungsrat e.V. während der Eröffnungsfei-
er zur Woche der Brüderlichkeit die Buber-Rosenzweig-Medaille. Ausgezeichnet
werden Personen, Institutionen oder Initiativen, die sich insbesondere um die Ver-
ständigung zwischen Christen und Juden verdient gemacht haben. Die Medaille
wird in Erinnerung an die jüdischen Philosophen Martin Buber (1878 - 1965) und
Franz Rosenzweig (1886 - 1929) verliehen. Gastgeberstadt der zentralen Veranstal-
tung der „Woche der Brüderlichkeit“ ist die Stadt Minden.
 http://www.deutscher-koordinierungsrat.de

12.03. Beginn der Woche der Solidarität mit den gegen Rassismus und Rassendiskrimi-
nierung kämpfenden Völkern (Internationale Wochen gegen Rassismus)

Die Woche wurde 1979 von den Vereinten Nationen proklamiert und beginnt 2012
am 12. März. Alljährlich sollen die Mitgliedstaaten der Vereinten Nationen eine
Woche der Solidarität mit den Gegnern und Opfern von Rassismus organisieren. In
Deutschland findet anlässlich der VN-Woche gegen Rassismus am 21. März, dem
Antirassismustag der Vereinten Nationen, unter Federführung des „Interkulturellen
Rates in Deutschland e.V.“ die zentrale Veranstaltung statt. Im Jahr 2012 sollen die
Aktionen vom 12. - 25. März 2012 stattfinden.
 http://www.internationale-wochen-gegen-rassismus.de
 http://www.dgvn.de
 http://www.interkultureller-rat.de/projekte/internationale-wochen-gegen-

rassismus/

15.03. Weltverbrauchertag

Im Jahr 1983 wurde der „Weltverbrauchertag“ von Verbraucherschützern für den
15. März proklamiert. Am 15. März 1962 formulierte der damalige US-Präsident
John F. Kennedy (1917 - 1963) vor dem US-Kongress die vier grundlegenden Ver-
braucherrechte auf Sicherheit, auf Wahlfreiheit, auf Information und auf Gehör.
Diese Grundrechte wurden von der Generalversammlung der Vereinten Nationen
1985 mit der Verabschiedung der Richtlinien der VN für den Verbraucherschutz
erweitert. Diese Richtlinie verankert auch die Rechte auf die Befriedigung mensch-
licher Grundbedürfnisse, auf Verbraucherbildung, auf eine intakte Umwelt und auf
politische Interessenvertretung.
 http://www.consumersinternational.org
 http://www.vzbv.de

21.03. Internationaler Tag für die Beseitigung der Rassendiskriminierung

Der „Internationale Tag für die Beseitigung der Rassendiskriminierung“ wurde im
Jahr 1966 von den Vereinten Nationen proklamiert und im Jahr 1967 erstmals be-
gangen. Der Internationale Tag für die Beseitigung der Rassendiskriminierung for-
dert zum Handeln gegen Rassendiskriminierung auf. Das Datum wurde gewählt,

http://www.deutscher-koordinierungsrat.de/
http://www.internationale-wochen-gegen-rassismus.de/
http://www.dgvn.de/
http://www.consumersinternational.org/
http://www.vzbv.de/
http://www.interkultureller-rat.de/projekte/internationale-wochen-gegen-rassismus/


Wissenschaftliche Dienste Infobrief
WD 1 - 3010 – 188/11

Seite 27

um an das so genannte Sharpeville-Massaker in einem südafrikanischen Township
am 21. März 1960 zu erinnern.
 http://www.un.org/rights
 http://www.un.org/en/events/racialdiscriminationday

21.03. Internationaler Tag des Waldes

Ende der 1970er Jahre wurde der „Internationale Tag des Waldes“ von der „Ernäh-
rungs- und Landwirtschaftsorganisation der Vereinten Nationen“ (FAO) als Reakti-
on auf die globale Waldvernichtung proklamiert.
 http://www.fao.org

21.03. Welttag der Hauswirtschaft

Der „Welttag der Hauswirtschaft“ wurde 1982 vom „Internationalen Verband für
Hauswirtschaft“ (IFHE) proklamiert. Der Tag soll weltweit auf die Bedeutung der
Hauswirtschaft hinweisen.
 http://www.ifhe.org

21.03. Welttag der Poesie

Im Jahr 1999 wurde der „Welttag der Poesie“ von der UNESCO proklamiert und
2000 erstmals begangen. Der Welttag soll an den Stellenwert der Poesie, an die
Vielfalt des Kulturguts Sprache und an die Bedeutung mündlicher Traditionen er-
innern.
 http://www.unesco.de

22.03. Tag der Kriminalitätsopfer

Der „Tag der Kriminalitätsopfer“ wurde von der Hilfsorganisation für Kriminali-
tätsopfer und ihre Familien, dem „Weißen Ring“, in den 1990er Jahren proklamiert.
Mit dem Tag soll an die Situation der durch Kriminalität und Gewalt geschädigten
Menschen erinnert werden.
 http://www.weisser-ring.de
 https://www.weisser-ring.de/internet/medien/tag-der-

kriminalitaetsopfer/index.html

22.03. Weltwassertag

Der „Weltwassertag“ wurde im Jahr 1992 von den Vereinten Nationen ausgerufen
und 1993 erstmals begangen. Der Weltwassertag soll - im Einklang mit den Emp-
fehlungen der Agenda 21 der Vereinten Nationen zu den Süßwasserressourcen -
die Öffentlichkeit auf Probleme im Zusammenhang mit Menge und Qualität des
Süßwassers aufmerksam machen.
 http://www.worldwaterday.org
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23.03. Welttag der Meteorologie (Weltwettertag)

Der von der „Weltorganisation für Meteorologie“ (WMO) initiierte Tag findet jähr-
lich am 23. März statt. Mit dem Welttag der Meteorologie wird die Inkraftsetzung
der Konvention der WMO am 23. März 1950 gefeiert.
 http://www.wmo.int/wmd

23.03. Equal Pay Day / Tag der Entgeltgleichheit*

Der „Equal Pay Day“ wird seit 2008 begangen und wurde vom Frauennetzwerk
„Business and Professional Women“ (BPW) Germany ins Leben gerufen, um auf die
bestehende Entgeltungleichheit zwischen Frauen und Männern aufmerksam zu
machen. In diesem Jahr gibt es eine Neuerung: Die Vorbereitung des 5. Equal Pay
Days 2012 wird mit einer Reihe von Veranstaltungen begleitet, die unter dem
Schwerpunktthema „Lohnfindung“ stehen. Im Jahr 2010 lag der Gender Pay Gap -
der prozentuale Unterschied im durchschnittlichen Bruttostundenverdienst von
Frauen und Männern - wie bereits in den Vorjahren konstant bei 23 %. Der Akti-
onstag wird von einem breiten Bündnis getragen, zu dem neben dem BPW die
„Bundesarbeitsgemeinschaft der kommunalen Frauenbüros und Gleichstellungs-
stellen“ (BAG), die „Bundesvereinigung der Deutschen Arbeitgeberverbände“
(BDA), der „Deutsche Frauenrat“ (DF) und der „Verband deutscher Unternehme-
rinnen“ (VdU) gehören. Das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und
Jugend (BMFSFJ) unterstützt die Organisation und Durchführung der jährlichen
Aktionstage.
 http://www.equalpayday.de

24.03. Welt-Tuberkulosetag

Der im Jahr 1982 von der „Internationalen Union gegen Tuberkulose und Lungen-
krankheit“ initiierte „Welt-Tuberkulosetag“ wurde 1996 von der Weltgesundheits-
organisation WHO proklamiert. Der Gedenktag erinnert an die Entdeckung des Tu-
berkuloseerregers, die Robert Koch (1843 - 1910) am 24. März 1882 bekannt gab.
 http://www.theunion.org

24.03. Internationaler Tag für das Recht auf Wahrheit über schwere Menschenrechtsver-
letzungen und für die Würde der Opfer

Mit dem Beschluss der 65. VN-Generalversammlung auf ihrer 71. Plenarsitzung am
21. Dezember 2010, den 24. März zum „Internationalen Tag für das Recht auf
Wahrheit über schwere Menschenrechtsverletzungen und für die Würde der Opfer“
auszurufen, soll vor allem das Gedenken an die Opfer schwerer und systematischer
Menschenrechtsverletzungen gefördert und gleichzeitig an die Menschen erinnert
werden, die sich gegen Menschenrechtsverletzungen einsetzen und für die Würde
der Opfer eintreten.
 http://www.un.org/Depts/german/gv-65/band1/ar65196.pdf
 http://www.un.org/en/events/righttotruthday/index.shtml

http://www.wmo.int/wmd
http://www.bmfsfj.de/
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27.03. Welttheatertag

Der „Welttheatertag“ wurde 1961 vom Netzwerk „Internationales Theaterinstitut“
(ITI), welches sich unter der Schirmherrschaft der UNESCO befindet, initiiert. Zum
Welttheatertag wurde der 27. März, der traditionelle alljährliche Eröffnungstag des
Festivals „Theater der Nationen“ in Paris bestimmt. In aller Welt finden zahlreiche
Veranstaltungen rund um Theateraufführungen statt.
 http://www.iti-germany.de

– April –

02.04. Internationaler Kinderbuchtag

Dieser Tag wurde durch die Organisation „Internationales Kuratorium für das Ju-
gendbuch“ (IBBY) initiiert. Er wird seit 1967 am 2. April, dem Geburtstag des däni-
schen Schriftstellers und Dichters Hans Christian Andersen (1805 - 1875), began-
gen, um die Aufmerksamkeit der Öffentlichkeit auf die Bedeutung des Kinderbuchs
zu lenken und durch unterschiedliche Aktivitäten die Lust am Lesen zu fördern.
Die deutsche Sektion der IBBY ist der „Arbeitskreis für Jugendliteratur“ in Mün-
chen, der auch die Jury für den Deutschen Jugendliteraturpreis stellt.
 http://www.jugendliteratur.org
 http://www.ibby.org

02.04. Welttag der Aufklärung über Autismus

Der „Welttag der Aufklärung über Autismus“ wurde 2007 von den Vereinten Nati-
onen ausgerufen und 2008 erstmals begangen. Der Welttag der Aufklärung über Au-
tismus soll die Öffentlichkeit stärker für Autismus sensibilisieren.
 http://www.un.org/en/events/autismday
 http://www.unis.unvienna.org/unis/de/pressrels/2010/unissgsm175.html

04.04. Internationaler Tag zur Aufklärung über Minengefahr und zur Unterstützung bei
Antiminenprogrammen

Von den Vereinten Nationen im Jahr 2006 proklamiert und erstmals begangen. Die-
ser Tag soll die Weltgemeinschaft für die Bedrohung durch Landminen und für die
Fortschritte bei deren Beseitigung sensibilisieren.
 http://www.un.org/en/events/mineawarenessday
 http://www.mineaction.org

04.04. Nationaler Tag der älteren Generation*

Der „Nationale Tag der älteren Generation“ wurde 1968 von der „Kasseler Lebens-
abendbewegung“ (LAB) proklamiert und auf den 1. Mittwoch im April festgesetzt.
Hiermit sollen Verdienste und Lebensleistungen gerade älterer Menschen gewür-
digt werden.
 http://www.bagso.de

http://www.iti-germany.de/
http://www.jugendliteratur.org/
http://www.ibby.org/
http://www.un.org/en/events/autismday
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07.04. Weltgesundheitstag

Die „Weltgesundheitsorganisation“ (WHO) erinnert mit diesem Tag, an dem sie
auch den Weltgesundheitsbericht vorstellt, an ihre Gründung im Jahr 1948. Sie legt
jährlich ein neues Thema von globaler Bedeutung für den Weltgesundheitstag fest.
Der Weltgesundheitstag wurde in Deutschland zum ersten Mal 1954 begangen. Der
thematische Schwerpunkt für den Weltgesundheitstag 2012 ist „Altern und Ge-
sundheit“.
 http://www.weltgesundheitstag.de
 http://www.euro.who.int/de/who-we-are/whd/world-health-day-2012-

ageing-and-health

11.04. Parkinson-Tag

Der „Parkinson-Tag“ wurde im Jahre 1997 von der „Europäischen Parkinson-
Vereinigung“ (EPDA) mit Unterstützung der Weltgesundheitsorganisation WHO
initiiert. Dieser Tag erinnert an den Geburtstag des britischen Arztes James Parkin-
son (1755 - 1824), der erstmals 1817 die Symptome der später nach ihm benannten
Krankheit beschrieb.
 http://www.parkinson-vereinigung.de

18.04. Internationaler Denkmaltag

Der „Internationale Denkmaltag“ wurde 1982 vom „Internationalen Rat für Denk-
malpflege“ (ICOMOS) proklamiert. Der Tag soll auf die weltweiten Bemühungen
zur Rettung des gefährdeten Kulturerbes hinweisen.
 http://www.icomos.de

(Siehe auch 9. September, Tag des offenen Denkmals 2012)

22.04. Tag der Erde

Der Tag der Erde wurde 1970 in den USA mit der Gründung der Organisation
„Earth Day“ ins Leben gerufen und hat sich seither zu einer jährlich wiederkehren-
den weltweiten Veranstaltung entwickelt. Als Umweltaktionstag soll er insbeson-
dere junge Menschen für die Mitarbeit in Umweltprojekten gewinnen.
 http://www.earthday.de
 http://earthday2012.net/

23.04. Welttag des Buches und des Urheberrechts

Der „Welttag des Buches und des Urheberrechts“ wurde 1995 von der UNESCO
ausgerufen und auf den 23. April, den Todestag der Dichter William Shakespeare
(1564 - 1616) und Miguel de Cervantes (1547 - 1616) festgelegt. Der Tag soll Men-
schen zum Lesen animieren und sie daran erinnern, dass Meinungsvielfalt und der
freie Zugang zu Informationen keineswegs in allen Ländern selbstverständlich
sind. Seit 1996 wird der Welttag des Buches auch in Deutschland als „landesweites

http://www.weltgesundheitstag.de/
http://www.euro.who.int/de/who-we-are/whd/world-health-day-2012-ageing-and-health
http://www.euro.who.int/de/who-we-are/whd/world-health-day-2012-ageing-and-health
http://www.parkinson-vereinigung.de/
http://www.icomos.de/
http://www.earthday.de/
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Lesefest“ begangen. Er wird unter anderem vom „Börsenverein des Deutschen
Buchhandels“ und der „Stiftung Lesen“ unterstützt.
 http://www.welttag-des-buches.de
 http://www.stiftunglesen.de/welttag

(Siehe auch 2. April, Internationaler Kinderbuchtag, und 10. Mai, Tag des Buches)

24.04. Internationaler Tag zum Schutz der Versuchstiere

Der „Internationale Tag zum Schutz der Versuchstiere“ wurde erstmals im Jahr
1962 begangen. Der Tag geht auf die Initiative von Muriel Dowding (1908 - 1993),
die in einer britischen Tierschutzbewegung aktiv war, zurück und soll für den
Schutz von Versuchstieren sensibilisieren.
 http://www.tierschutzbund.de

25.04. Tag des Baumes

Der „Tag des Baumes“ wurde 1951 von der Ernährungs- und Landwirtschaftsorga-
nisation der Vereinten Nationen (FAO) ausgerufen. In Deutschland wird der Tag
seit 1952 begangen und von der „Schutzgemeinschaft Deutscher Wald“ betreut. Der
Tag soll die Bedeutung des Waldes für den Menschen und die Wirtschaft hervor-
heben.
 http://www.tag-des-baumes.de

25.04. Weltmalariatag

Im Jahr 2008 wurde der „Weltmalariatag“ von der Weltgesundheitsorganisation
WHO erstmals begangen. Er löste den seit 2001 am 25. April jährlich durchgeführ-
ten „Afrika-Malaria-Tag“ ab. Ziel ist es, über die Tropenkrankheit aufzuklären und
Regierungen und Öffentlichkeit zu verstärktem Handeln aufzurufen.
 http://www.who.int/malaria

25.04. Tag gegen Lärm*

Seit 1996 findet jedes Jahr der vom amerikanischen Verband der Gehörgeschädig-
ten initiierte Tag statt, um die öffentliche Aufmerksamkeit auf die Lärmproblema-
tik zu lenken. In Deutschland wird der Tag seit 1998 begangen und durch die
„Deutsche Gesellschaft für Akustik e.V.“ (DEGA) organisiert. Der Termin wird je-
des Jahr von den amerikanischen Initiatoren neu festgelegt.
 http://www.tag-gegen-laerm.de

26.04. Welttag des geistigen Eigentums

Der „Welttag des geistigen Eigentums“ wurde 2000 von der „Weltorganisation für
geistiges Eigentum“ (WIPO) proklamiert und findet seit 2001 statt. Die in Genf an-
sässige Sonderorganisation der Vereinten Nationen möchte mit diesem Tag Bedeu-
tung und praktischen Nutzen des geistigen Eigentums hervorheben.
 http://www.wipo.int

http://www.welttag-des-buches.de/
http://www.stiftunglesen.de/welttag
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26.04. Girls’ Day / Mädchen-Zukunftstag*

Im Jahr 2001 wurde der „Girls‘ Day“ durch die Bundesregierung, die „Initiative
D21“, die Bundesagentur für Arbeit, den Deutschen Gewerkschaftsbund und die
Arbeitgeberverbände initiiert. Der Tag soll Mädchen und Frauen insbesondere für
Berufsfelder interessieren, die Mädchen im Prozess der Berufsorientierung nur sel-
ten in Betracht ziehen.
 http://www.girls-day.de

28.04. Tag der Erneuerbaren Energien*

Der „Tag der Erneuerbaren Energien“ wurde 1996 durch die Stadt Oederan im Erz-
gebirge ins Leben gerufen. Deutschlandweiter Aktionstag für eine Energienutzung
auf Basis erneuerbarer Energien und höherer Energieeffizienz. Er findet jährlich am
letzten Samstag im April statt. Der Schulenergietag findet in der Woche vom 23. bis
27. April 2012 statt.
 http://www.energietag.de

28.04. Welttag für Sicherheit und Gesundheit am Arbeitsplatz

Der von der Internationalen Arbeitsorganisation (IAO) eingeführte Welttag soll ei-
nen Beitrag zur Förderung einer sicheren, gesunden und menschenwürdigen Arbeit
leisten. Jeden Tag sterben fast 6.000 Menschen weltweit durch Arbeitsunfälle oder
durch die Arbeit ausgelöste Krankheiten. Die Mitgliedstaaten der EU haben sich im
Rahmen einer Gemeinschaftsstrategie für die Jahre 2007 - 2012 das Ziel gesetzt, die
Zahl der Arbeitsunfälle um 25 % zu senken.
 http://ec.europa.eu/social/main.jsp?catId=151&langId=de
 http://www.un.org/en/events/safeworkday/
 http://www.ilo.org/safework/events/safeday/lang--en/index.htm

– Mai –

01.05. Tag der Arbeit

Im Jahr 1889 wurde der „Tag der Arbeit“ vom Gründungskongress der „Zweiten In-
ternationalen“ als „Kampftag der Arbeiterbewegung“ proklamiert und von der
Weimarer Nationalversammlung im April 1919 zum gesetzlichen Feiertag erklärt.
Das Gesetz war allerdings auf den 1. Mai 1919 begrenzt, da eine spätere Regelung
in eine internationale Lösung eingebunden werden sollte. Die Nationalsozialisten
erklärten im April 1933 den 1. Mai zum „Feiertag der nationalen Arbeit“, zerschlu-
gen aber die Gewerkschaften und ließen zahlreiche Funktionäre verhaften. Nach
dem Zweiten Weltkrieg bestätigte der Alliierte Kontrollrat den 1. Mai als Feiertag.
 http://www.dgb.de

http://www.girls-day.de/
http://www.energietag.de/
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01.05. Weltasthmatag*

Von der „Global Initiative for Asthma“ (GINA) initiiert wurde der „Weltasthmatag“
erstmals im Jahr 1998 begangen. Ziel des Weltasthmatages - der in der Regel an ei-
nem Dienstag Anfang Mai stattfindet - ist es, das Bewusstsein für Asthmaerkran-
kungen zu schärfen und weltweit die Behandlungsmöglichkeiten von Asthma zu
verbessern.
 http://www.ginasthma.org

02.05. Beginn der Europawoche

Die Europawoche in Deutschland - deren Höhepunkt seit 1994 jedes Jahr der Euro-
patag der EU (9. Mai) ist - wird gemeinsam von den Bundesländern, der Bundesre-
gierung, der Europäischen Kommission und dem Europäischen Parlament ausge-
richtet. Ziel ist es, die Bürger mit dem Thema Europa näher vertraut zu machen.
Der genaue Termin der Europawoche (2012: 2. bis 14. Mai) wird von den Europa-
ministern und -senatoren der Bundesländer jeweils in der Europaministerkonfe-
renz (EMK) des Vorjahres beschlossen. Eingebunden in die Europawoche wird der
seit 2007 stattfindende EU-Projekttag an Schulen (2012: 14. Mai).
 http://www.bundesregierung.de
 http://www.berlin.de/rbmskzl/europa/oeffentlichkeitsarbeit/europawoche.html

(Siehe auch 9. Mai, Europatag, sowie 14. Mai, EU-Projekttag)

03.05. Welttag der Pressefreiheit

Der seit 1994 jährlich stattfindende „Welttag der Pressefreiheit“ wurde im Jahr
1991 durch die UNESCO initiiert und 1993 von den Vereinten Nationen prokla-
miert. Er soll daran erinnern, dass in vielen Staaten der Welt Informations- und
Freiheitsrechte verletzt und Journalisten bedroht, an der Ausübung ihres Berufs
gehindert oder ermordet werden.
 http://www.unesco.de/pressefreiheit.html

05.05. Europatag des Europarates

Der Jahrestag der Gründung des Europarates (5. Mai 1949) wird seit 1964 begangen
und soll die Idee der europäischen Einigung bei den Bürgern stärken. Vier Tage
später, am 9. Mai, führt die Europäische Union ebenfalls einen Europatag durch.
 http://www.coe.int

05.05. Tag des herzkranken Kindes

Der „Tag des herzkranken Kindes“ wurde vom „Bundesverband Herzkranke Kinder
e.V.“ (BVHK) proklamiert. Der BVHK ist der Dachverband für bundesweite Eltern-
initiativen und Mitgliedsfamilien. Der Tag des herzkranken Kindes wird jedes Jahr
unter verschiedenen Leitthemen durchgeführt.
 http://www.bvhk.de

http://www.ginasthma.org/
http://www.bundesregierung.de/
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05.05. Europäischer Protesttag zur Gleichstellung von Menschen mit Behinderungen

Von der Initiative „Disabled Peoples’ International“ (DPI) - einem internationalen
Netzwerk von nationalen Organisationen und Gruppen von Menschen mit Behin-
derungen - wurde der Aktionstag begründet und erstmals im Jahr 1992 begangen.
Durch diesen jährlich am 5. Mai durchgeführten Tag soll auf das Recht der Men-
schen mit Behinderungen aufmerksam gemacht werden, vollständig an allen Berei-
chen gesellschaftlichen Lebens teilzuhaben und eine Gleichheit der Chancen zu
genießen.
 http://www.dpi.org

08.05. Weltrotkreuztag

Der „Weltrotkreuztag“ wurde bereits 1938 auf der Internationalen Rotkreuz-Kon-
ferenz in London proklamiert. Wegen des Zweiten Weltkrieges wird er erst seit
1948 am Geburtstag von Henri Dunant (1828 - 1910), dem Gründer der Internatio-
nalen Rotkreuz- und Rothalbmondbewegung, jährlich begangen.
 http://www.ifrc.org
 http://www.drk.de

09.05. Europatag (der Europäischen Union)

Jedes Jahr am 9. Mai feiert die Europäische Union ihren Europatag. Der französi-
sche Außenminister Robert Schuman (1886 - 1963) unterbreitete am 9. Mai 1950
seinen Vorschlag, die Kohle- und Stahlindustrie in Frankreich und Deutschland
einer gemeinsamen obersten Behörde zu unterstellen. Dieser „Schuman-Plan“ gilt
als ein Grundstein der heutigen Europäischen Union. Der Europatag der Europäi-
schen Union wurde auf dem Gipfeltreffen der Staats- und Regierungschefs von
Mailand im Jahr 1985 auf den 9. Mai festgelegt und 1986 erstmals begangen. Er ist
der Höhepunkt der Europawoche, die 2012 am 2. Mai beginnt.
 http://europa.eu/index_de.htm
 http://europa.eu/abc/symbols/9-may/index_de.htm

(Siehe auch 5. Mai, Beginn der Europawoche)

10.05. Tag des (freien) Buches

Der „Tag des (freien) Buches“ wurde 1979 vom „Börsenverein des Deutschen
Buchhandels“, dem „P.E.N.-Zentrum Deutschland“ und dem „Verband deutscher
Schriftsteller“ zur Erinnerung an die Bücherverbrennungen durch die Nationalso-
zialisten am 10. Mai 1933 sowie an verfolgte und unterdrückte Literatur prokla-
miert.
 http://www.boersenverein.de

(Siehe auch 2. April, Internationaler Kinderbuchtag, sowie 23. April, Welttag des
Buches und des Urheberrechts)
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12.05. Tag der Krankenpflege

Vom „Weltbund der Krankenschwestern und Krankenpfleger“ (ICN) proklamiert
und seit 1967 in Deutschland begangen, erinnert der Tag an den Geburtstag von
Florence Nightingale (1820 - 1910), der Pionierin der modernen Krankenpflege.
 http://www.icn.ch

14.05. EU-Projekttag (an Schulen)*

Erstmals unter deutscher EU-Ratspräsidentschaft als gemeinsame Initiative von
Bund und Ländern 2007 durchgeführt, sind im Rahmen des EU-Projekttages die
Schulen im gesamten Bundesgebiet aufgerufen, durch besondere Aktionen und
Veranstaltungen das Interesse der Schülerinnen und Schüler an der Europäischen
Union zu wecken. Im Jahr 2012 findet der EU-Projekttag an Schulen am 14. Mai im
Rahmen der bundesweiten Europawoche statt.
 http://www.bpb.de/themen/7WGKPC,0,0,EUProjekttag.html
 http://www.eiz-niedersachsen.de/eu-projekttag.html

(Siehe auch 2. Mai, Beginn der Europawoche, sowie 9. Mai, Europatag)

15.05. Internationaler Tag der Kriegsdienstverweigerung

Die „Internationale der Kriegsdienstgegner“ (WRI) besteht seit 1921 und rief in den
1990er Jahren den Internationalen Tag der Kriegsdienstverweigerung ins Leben.
Der Tag soll an das Recht auf Kriegsdienstverweigerung - in Deutschland in Art. 4
Abs. 3 Satz 1 GG garantiert - erinnern und zur gewaltfreien Lösung von Konflikten
mahnen.
 http://www.wri-irg.org/de/15mai-index.htm

15.05. Internationaler Tag der Familie

Im Jahr 1993 wurde der „Internationale Tag der Familie“ durch eine Resolution der
Generalversammlung der Vereinten Nationen geschaffen, die so die Bedeutung der
Familie als wichtigste Grundeinheit jeder Gesellschaft herausstellen möchte.
 http://www.un.org

16.05. 98. Deutscher Katholikentag 2012 in Mannheim
Zwischen dem 16. und 20. Mai 2012 wird in Mannheim der 98. Deutsche Katholi-
kentag veranstaltet, dessen Leitmotto „Einen neuen Aufbruch wagen“ ist. Von den
zahlreichen Veranstaltungen, Diskussionen und Gottesdiensten sollen Impulse für
das alltägliche Leben im Glauben ausgehen. Erwartet werden mindestens 25.000
Dauerteilnehmer aus dem gesamten Bundesgebiet sowie 30.000 Tagesgäste aus der
Region.
 http://www.kirchentag.de

http://www.icn.ch/
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17.05. Weltfernmeldetag und Welttag der Informationsgesellschaft

Der „Weltfernmeldetag“ wurde 1965 von der „Union Internationale des
Télécommunications“ (UIT) am 100. Jahrestag ihrer Gründung proklamiert. Der
Welttag der Informationsgesellschaft wurde im Jahr 2006 von der Generalversamm-
lung der Vereinten Nationen beschlossen, um die Öffentlichkeit stärker für die
Chancen des Internets und anderer Informations- und Kommunikationstechnolo-
gien sowie für Wege zur Überwindung der digitalen Spaltung zu sensibilisieren.
 http://www.itu.int

20.05. Internationaler Museumstag*

Der „Internationale Museumstag“ wurde 1977 vom „Internationalen Museumsrat“
(ICOM) ausgerufen. Ziel des Tages - der in Deutschland traditionell an einem Sonn-
tag Mitte Mai begangen wird - ist es, auf das breite Spektrum der Museumsarbeit
und die thematische Vielfalt der Museen in der Welt und in Deutschland aufmerk-
sam zu machen. Das Motto des Museumstages lautet“ „Welt im Wandel - Museen
im Wandel“.
 http://www.museumstag.de

21.05. Europäischer Tag der Meere*

Im Jahr 2007 wurde der „Europäische Tag der Meere“ von der Europäischen Union
proklamiert und 2008 erstmals begangen. Der Tag soll Leistungen und Potenzial
der europäischen Ozeane und Meere würdigen und darauf hinweisen, welch wich-
tige Rolle Ozeane und Meere für das nachhaltige Wachstum und die Schaffung von
Arbeitsplätzen in Europa spielen.

21.05. Welttag der kulturellen Vielfalt für Dialog und Entwicklung

Die Generalversammlung der Vereinten Nationen verabschiedete am 2. November
2001 in Paris die „Erklärung zur kulturellen Vielfalt“, um in Zeiten der Globalisie-
rung Vielfalt und Pluralität der Sprachen, Traditionen, des Wissens und der Identi-
täten zu schützen, welche eine unersetzbare kreative Ressource darstellen und das
Leben bereichern. In Ergänzung zur Erklärung verabschiedete die Generalversamm-
lung einen Aktionsplan und benannte den 21. Mai als Welttag der kulturellen Viel-
falt für Dialog und Entwicklung.
 http://www.unesco.de

22.05. Internationaler Tag für biologische Vielfalt

Der „Internationale Tag für biologische Vielfalt“ wurde 2000 von den Vereinten
Nationen ausgerufen und 2001 erstmals begangen. Auf der Basis der Konvention
der VN über die biologische Vielfalt aus dem Jahr 1993 soll der Tag dazu beitragen,
die Menschen für den Erhalt der biologischen Vielfalt zu sensibilisieren.
 http://www.cbd.int
 http://www.bmu.de/naturschutz
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24.05. Europäischer Tag des Parks

Im Jahr 1999 wurde der „Europäische Tag des Parks“ von der europäischen Dach-
organisation „Föderation EUROPARC“ als europaweiter Aktionstag der National-
parks, Biosphärenreservate und Naturparks ins Leben gerufen. Seitdem finden an
diesem Tag in vielen europäischen Ländern Aktivitäten statt. Der 24. Mai wurde
gewählt, weil das Land Schweden an diesem Tag im Jahr 1909 neun Naturland-
schaften zu Nationalparks erklärt hatte.
 http://www.europarc-deutschland.de
 http://www.cipra.org/de

25.05. Afrikatag

Der „Afrikatag“ erinnert der Gründung der „Organisation für Afrikanische Einheit“
(OAU) am 25. Mai 1963. An diesem Tag unterzeichneten in Addis Abeba mehr als
30 Staats- und Regierungschefs unabhängiger afrikanischer Staaten die Charta der
OAU. 2002 wurde in Durban die „Afrikanische Union“ (AU) als Nachfolgerin der
OAU gegründet.
 http://www.africa-union.org

25.05. Beginn der Woche der Solidarität mit den Völkern der Gebiete ohne Selbstregie-
rung

Seitdem die Woche im Jahr 1999 von den Vereinten Nationen proklamiert wurde,
findet sie in der Regel vom 25. bis 31. Mai eines jeden Jahres statt, um darauf hin-
zuweisen, dass die Beseitigung des Kolonialismus und die Erlangung der Unab-
hängigkeit von kolonialen Ländern und Völkern nach wie vor eine der Prioritäten
der VN ist.
 http://www.dgvn.de

25.05. Internationaler Tag der vermissten Kinder
Der 25. Mai wurde im Jahr 1983 vom damaligen US-Präsidenten Ronald Reagan
eingeführt, der an einen wenige Jahre zuvor an diesem Tag verschwundenen 6-
Jährigen erinnern wollte. 2003 wurde der Gedenktag in Deutschland eingeführt, wo
über 1700 Kinder zum Teil seit Jahren spurlos verschwunden sind. Der „Tag der
vermissten Kinder“ wird in Deutschland von der Elterninitiative vermisste Kinder
organisiert und vom Weißen Ring unterstützt.
 http://www.vermisste-kinder.de
 http://www.presseportal.de/pm/6758/2050731/weisser-ring-unterstuetzt-

bundesweiten-aktionstag-tag-der-vermissten-kinder-am-25-mai-jaehrlich

28.05. Deutscher Mühlentag*

Von der „Deutschen Gesellschaft für Mühlenkunde und Mühlenerhaltung e.V.“
ausgerufen und seit 1994 begangen, findet der „Deutsche Mühlentag“ jährlich am
Pfingstmontag statt. Mit dem Tag sollen die noch existierenden historischen Müh-
len als bedeutende Kulturgüter gewürdigt werden.
 http://www.muehlen-dgm-ev.de

http://www.europarc-deutschland.de/
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http://www.muehlen-dgm-ev.de/


Wissenschaftliche Dienste Infobrief
WD 1 - 3010 – 188/11

Seite 38

29.05. Internationaler Tag des Friedenssicherungspersonals der Vereinten Nationen

Der Tag wurde im Jahr 2002 von den Vereinten Nationen proklamiert, um allen
Frauen und Männern, die in Friedenssicherungseinsätzen der VN dienen oder ge-
dient haben, für ihre Einsatzbereitschaft zu danken und um derer zu gedenken, die
für die Sache des Friedens ihr Leben gelassen haben.
 http://www.un.org

31.05. Weltnichtrauchertag

Der „Weltnichtrauchertag“ wurde 1987 von der Weltgesundheitsorganisation WHO
proklamiert und steht jedes Jahr unter einem anderen Motto. Er soll rund um den
Globus öffentliches Bewusstsein für die Gefahren des Rauchens und Passivrau-
chens schaffen.
 http://www.who-nichtrauchertag.de/html/weltnichtrauchertag.html

– Juni –

02.06. Tag der Organspende*

Der „Tag der Organspende“ wurde 1982 von der „Bundesvereinigung der Dialyse-
patienten“ und dem „Arbeitskreis Organspende“ proklamiert und in Deutschland
am ersten Samstag im Juni begangen. Neben einer bundesweiten Auftaktveranstal-
tung finden in ganz Deutschland Aktionen zum Tag der Organspende statt. Interna-
tional sollen im Oktober der vom Europarat initiierte und erstmals 1996 begangene
„Europäische Tag der Organspende und Transplantation“ sowie der u.a. von der
Weltgesundheitsorganisation WHO erstmals 2005 begangene „Welttag der Organ-
spende und Transplantation“ das Bewusstsein für den Bedarf an Organspenden
stärken.
 http://www.bzga.de
 http://www.dso.de

04.06. Internationaler Tag der Kinder, die unschuldig zu Aggressionsopfern geworden
sind

Die Vereinten Nationen proklamierten 1982 den 4. Juni zum „Internationalen Tag
der Kinder, die unschuldig zu Aggressionsopfern geworden sind“. Damit soll auch
auf jene Kinder aufmerksam gemacht werden, die in Kriegen und bewaffneten Kon-
flikten zu Opfern wurden und werden.
 http://www.un.org/en/events/childvictimday
 http://www.unric.org/html/german/resolutions/A_RES_ES7_8.pdf

05.06. Welt-Umwelttag

In Erinnerung an die Eröffnung der Konferenz der Vereinten Nationen zum Schutz
der Umwelt am 5. Juni 1972 in Stockholm haben die Vereinten Nationen und spä-
ter auch die Bundesrepublik Deutschland den 5. Juni zum „Tag der Umwelt“ er-

http://www.un.org/
http://www.who-nichtrauchertag.de/html/weltnichtrauchertag.html
http://www.bzga.de/
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klärt. Das Motto des Tages der Umwelt 2012 lautet: „Gemeinsam in eine bessere
Energiezukunft“.
 http://www.bmu.de/veranstaltungen/doc/37234.php
 http://www.umweltbundesamt.de

06.06. Tag der Sehbehinderten

Der „Tag der Sehbehinderten“ wurde vom „Deutschen Blinden- und Sehbehinder-
tenverband e.V.“ (DBSV) eingeführt. Der Aktionstag wird seit 1998 von den Orga-
nisationen der Menschen mit einer Sehbehinderung und ihren Förderern in
Deutschland genutzt, um auf die speziellen Belange blinder und sehbehinderter
Menschen hinzuweisen.
 http://www.dbsv.org

08.06. Welttag der Ozeane / Welttag der Meere

Dieser Welttag wurde von den Vereinten Nationen 2008 ausgerufen und 2009 erst-
mals begangen. Der Aktionstag soll auf die Bedeutung der Ozeane und deren Bei-
trag zur Artenvielfalt und zum Leben auf der Erde sowie auf mögliche Wege zur
Erhaltung der Ozeane aufmerksam machen.
 http://www.un.org/depts/los/reference_files/worldoceansday.htm

10.06. Kindersicherheitstag

Im Jahr 2000 wurde der „Kindersicherheitstag“ von der „Bundesarbeitsgemein-
schaft Mehr Sicherheit für Kinder e.V.“ initiiert und seitdem bundesweit begangen.
Mit dem Tag soll auf das Unfallgeschehen im Kindesalter hingewiesen und über
Unfallgefahren aufgeklärt werden.
 http://www.kindersicherheit.de/html/kisi.html

10.06. Tag des Gartens*

Der im Jahr 1988 vom „Bundesverband Deutscher Gartenfreunde e.V.“ proklamier-
te „Tag des Gartens“ wurde grundsätzlich auf den zweiten Sonntag im Juni festge-
legt. Ziel des Tages ist es, die Bedeutung des (Klein-) Gartens für die Lebensqualität
der Menschen, insbesondere im städtischen Raum, zu unterstreichen. Zudem soll
einer breiten Öffentlichkeit die Freude am Garten und an der Natur nahe gebracht
werden.
 http://www.kleingarten-bund.de

12.06. Internationaler Tag gegen Kinderarbeit

Der „Internationale Tag gegen Kinderarbeit“ wurde von der „Internationalen Ar-
beitsorganisation“ (ILO) proklamiert und findet seit 2002 statt. Der Tag soll auf die
Folgen und Ursachen von Kinderarbeit aufmerksam machen.
 http://www.ilo.org/ipec/Campaignandadvocacy/WDACL/lang--

en/index.htm
 http://www.un.org/en/events/childlabourday/

http://www.bmu.de/veranstaltungen/doc/37234.php
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14.06. Weltblutspendetag

Der „Weltblutspendetag“ wird seit 2004 jährlich am 14. Juni begangen, dem Ge-
burtstag des Nobelpreisträgers und Entdeckers der Blutgruppen Karl Landsteiner
(1868 - 1943). Der Weltblutspendetag wurde von vier internationalen Hilfs- und
Gesundheitsorganisationen initiiert, um die Bedeutung der Blutspende zu betonen,
Blutspender zu ehren und neue Blutspender zu gewinnen.
 http://www.drk.de

15.06. Tag der Musik

Initiiert wurde der „Tag der Musik“ vom „Deutschen Musikrat“ und dem „Tag der
Musik e.V.“, der 2009 erstmals und unter Schirmherrschaft des Bundespräsidenten
stattfand. Der Tag der Musik wird an mehreren Tagen begangen (15. bis 17. Juni
2012). Ziele sind die Schaffung einer bundesweiten Plattform für die kulturelle
Vielfalt in Deutschland und die Stärkung des Bewusstseins für den Wert der musi-
kalischen Kreativität. Darüber hinaus soll das große bürgerschaftliche Engagement
in Deutschland - vor allem im Musikbereich - deutlich gemacht werden.
 http://www.tag-der-musik.de

16.06. Tag des afrikanischen Kindes

Der „Tag des afrikanischen Kindes“ wurde 1991 von der „Organisation für Afrika-
nische Einheit“ (OAU) proklamiert und ist jetzt in der Verantwortung von UNICEF,
dem Kinderhilfswerk der Vereinten Nationen. Der Tag soll an die Ereignisse vom
16. Juni 1976 erinnern, als mehrere Hundert schwarze Schulkinder in Soweto
(Südafrika) bei einer Protestkundgebung erschossen wurden. Der Tag soll zugleich
die Aufmerksamkeit auf die Lebensbedingungen der afrikanischen Kinder richten.
 http://www.unicef.org

16.06. Tag der Verkehrssicherheit*

Der Aktionstag, vom „Deutschen Verkehrssicherheitsrat“ (DVR) ins Leben gerufen,
macht jährlich an jedem dritten Samstag im Juni in ganz Deutschland auf das The-
ma Verkehrssicherheit aufmerksam.
 http://www.tag-der-verkehrssicherheit.de

17.06. Welttag für die Bekämpfung von Wüstenbildung und Dürre

Der „Welttag für die Bekämpfung von Wüstenbildung und Dürre“ wurde 1994 von
den Vereinten Nationen proklamiert und findet seit 1995 statt. Der Tag nimmt das
Datum des erfolgreichen Abschlusses der Verhandlungen über ein internationales
Übereinkommen zur Bekämpfung der Wüstenbildung am 17. Juni 1994 zum An-
lass, auf das Fortbestehen des Problems und auf die Notwendigkeit seiner Lösung
hinzuweisen.
 http://www.dgvn.de
 http://www.ifad.org
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18.06. Beginn der (Aktions-) Woche der Arbeitsgemeinschaft Schuldnerberatung der
Verbände*

Die „Arbeitsgemeinschaft Schuldnerberatung der Verbände“ (AG SBV), in der sich
die in der Schuldnerberatung tätigen Spitzenverbände der Freien Wohlfahrtspflege
auf Bundesebene sowie der Verbraucherzentrale Bundesverband und die Bundes-
arbeitsgemeinschaft Schuldnerberatung zusammengeschlossen haben, veranstaltet
seit mehreren Jahren eine Aktionswoche zur Schuldnerberatung, in der die Ein-
richtungen ihre Arbeit vorstellen und unter einem gemeinsamen Thema über
Schuldner- und Insolvenzberatung informieren. 2012 wird die bundesweite Akti-
onswoche vom 18. bis 22. Juni zum Thema „Finanzierung der Schuldnerberatung“
stattfinden.
 http://www.agsbv.de
 http://www.aktionswoche-schuldnerberatung.de

20.06. Welttag des Flüchtlings

Dieser Tag wurde 2000 von den Vereinten Nationen proklamiert und seit 2001 be-
gangen. Der „Welttag des Flüchtlings“ soll durch weltweite Veranstaltungen die
Flüchtlinge der Welt ermutigen, unterstützen und die Öffentlichkeit über Ursa-
chen, Ausmaß und Dringlichkeit der Flüchtlingsproblematik informieren.
 http://www.unhcr.de
 http://www.unhcr.de/unhcr/events/weltfluechtlingstag.html

21.06. Lebensmittel-Allergietag*

Der „Deutsche Allergie- und Asthmabund e.V.“ (DAAB) hat im Jahr 2012 den Le-
bensmittel-Allergietag auf den 21. Juni gelegt.
 http://www.daab.de

23.06. Internationaler Olympiatag

Im Jahr 1948 wurde der „Internationale Olympiatag“ vom „International Olympic
Committee“ (IOC) aus Anlass seines Gründungstages am 23. Juni 1894 ins Leben
gerufen und erstmals begangen.
 http://www.olympic.org

23.06. Tag des öffentlichen Dienstes

Im Jahr 2002 von den Vereinten Nationen ausgerufen, soll der „Tag des öffentli-
chen Dienstes“ den Wert und die Bedeutung des öffentlichen Dienstes für die Ge-
sellschaft auf lokaler, nationaler und globaler Ebene würdigen.
 http://www.unpan.org

23.06. Tag der Architektur*

2002 durch die Architektenkammern der Bundesländer initiiert und auf das letzte
Juniwochenende (23./24. Juni 2012) festgesetzt. In einigen Bundesländern kann der

http://www.agsbv.de/
http://www.aktionswoche-schuldnerberatung.de/
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Tag der Architektur - der in Bevölkerung das Bedürfnis wecken soll, sich mit Ar-
chitektur und Stadtplanung, mit Landschaftsgestaltung und mit Innenräumen be-
wusst auseinanderzusetzen - auch an alternativen Terminen stattfinden.
 http://www.tag-der-architektur.de

26.06. Internationaler Tag gegen Drogenmissbrauch und unerlaubten Suchtstoffverkehr

Der „Internationale Tag gegen Drogenmissbrauch und unerlaubten Suchtstoffver-
kehr“ wurde 1987 von den Vereinten Nationen proklamiert. An diesem Tag soll
durch öffentlichkeitswirksame Maßnahmen und Aktionen auf die weltweite Prob-
lematik des Drogenmissbrauchs aufmerksam gemacht werden.
 http://www.unodc.org/unodc/en/about-unodc/26-June.html

26.06. Internationaler Tag der Vereinten Nationen zur Unterstützung der Opfer von Fol-
ter

Im Jahr 1997 wurde dieser Tag von den Vereinten Nationen mit dem Ziel prokla-
miert, die vollständige Beseitigung der Folter und die wirksame Anwendung des
1987 in Kraft getretenen Übereinkommens gegen Folter und andere grausame, un-
menschliche oder erniedrigende Behandlung zu unterstützen.
 http://www.ohchr.org
 http://www.un.org/en/events/torturevictimsday

27.06. Deutscher Lungentag*

Vom „Deutschen Lungentag e.V.“, in dem sich verschiedene Organisationen zu-
sammengeschlossen haben, initiiert. Der Tag, der in der Regel im September statt-
findet, soll unter anderem die Selbstdiagnose entsprechender Symptome bei
Atemwegs- und Lungenerkrankungen fördern.
 http://www.lungentag.de

28.06. Christopher Street Day (CSD)

Der Gedenk- und Demonstrationstag für gleichgeschlechtliche Lebensweisen erin-
nert an die Ereignisse in der Nacht zum 28. Juni 1969 in der Christopher Street in
New York, wo es nach Razzien der Polizei in Lokalen zu Auseinandersetzungen
zwischen Homosexuellen und der Polizei kam. Heute wird im Rahmen der Umzü-
ge und Veranstaltungen zum Christopher Street Day weltweit für gesellschaftliche
Toleranz und die Gleichstellung von gleichgeschlechtlichen und transsexuellen
Lebensweisen demonstriert. In Deutschland wird der CSD in der Regel an ver-
schiedenen Orten an den Wochenenden im Zeitraum Juni bis August begangen. In
Berlin findet der CSD am 23. Juni statt.
 http://www.kleiner-kalender.de/event/christopher-street-day/5742-welt.html

29.06. Internationaler Donau-Tag

Am 29. Juni 2004 wurde der „Internationale Donau-Tag“ von der „Internationalen
Kommission zum Schutz der Donau“ (IKSD) anlässlich des zehnten Jahrestages der

http://www.tag-der-architektur.de/
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Unterzeichnung des Donauschutzübereinkommens vom 29. Juni 1994 zum ersten
Mal veranstaltet.
 http://www.danubeday.org

– Juli –

07.07. Internationaler Tag der Genossenschaften*

Der „Internationale Tag der Genossenschaften“ wurde 1992 von den Vereinten Na-
tionen proklamiert und auf den ersten Samstag im Juli festgesetzt. Mit diesem Tag
würdigen die Vereinten Nationen gemeinsam mit dem „Internationalen Genossen-
schaftsbund“ (IGB) die globale Bedeutung von Genossenschaften. Zudem wurde
das Jahr 2012 von den Vereinten Nationen zum „Internationalen Jahr der Genos-
senschaften“ ausgerufen.
 http://www.un.org/en/events/cooperativesday

(Siehe auch 1. Januar, Internationales Jahr der Genossenschaften)

11.07. Weltbevölkerungstag

Dieser Aktionstag wurde 1989 vom „Entwicklungsprogramm der Vereinten Natio-
nen“ (UNDP) proklamiert und wird jedes Jahr am 11. Juli begangen, weil die Welt-
bevölkerung nach demographischen Berechnungen an diesem Tag im Jahr 1987 die
Höhe von fünf Milliarden erreicht hatte.
 http://www.unfpa.org/wpd
 http://www.un.org/depts/dhl/population

18.07. Internationaler Nelson-Mandela-Tag

Der „Internationale Nelson-Mandela-Tag“ wurde von den Vereinten Nationen 2009
ausgerufen. Der Tag wird jährlich am 18. Juli, dem Geburtstag des ehemaligen süd-
afrikanischen Präsidenten und Friedensnobelpreisträgers Nelson Mandela, began-
gen und soll seinen Beitrag zu Konfliktlösung, Versöhnung sowie Kampf um Men-
schenrechte würdigen sowie die Menschen in aller Welt zur ehrenamtlichem Tä-
tigkeiten in ihren Gesellschaften ermutigen.
 http://www.un.org/en/events/mandeladay

– August –

12.08. Internationaler Tag der Jugend

Der „Internationale Tag der Jugend“ wurde 1999 von den Vereinten Nationen pro-
klamiert und erstmals 2000 gefeiert. Der Tag soll auf das Aktionsprogramm der
Vereinten Nationen für Jugendliche sowie auf die Situation von jungen Menschen
weltweit aufmerksam machen.
 http://www.un.org/en/events/youthday
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19.08. Welttag der humanitären Hilfe

Von den Vereinten Nationen initiiert und im Jahr 2009 erstmals begangen, soll der
„Welttag der humanitären Hilfe“ alle humanitären Helfer ehren, die während ihres
Einsatzes ihr Leben verloren haben oder verletzt wurden. Die VN wählten den 19.
August im Gedenken an die Ereignisse des 19. August 2003, als auf das VN-
Hauptquartier in der irakischen Hauptstadt Bagdad ein Anschlag verübt wurde, bei
dem 22 Menschen zu Tode kamen.
 http://www.unhcr.org/cgi-bin/texis/vtx/home

23.08. Internationaler Tag der Erinnerung an den Sklavenhandel und dessen Abschaf-
fung

Dieser Gedenktag wird von der UNESCO seit 1998 jährlich begangen, um an das
Schicksal der Menschen zu erinnern, die aus ihrer Heimat verschleppt und als
Sklaven verkauft wurden. Zugleich will der Gedenktag die Tatsache betonen, dass
auch noch im 21. Jahrhundert Menschen in Sklaverei oder Schuldknechtschaft le-
ben. Der 23. August wurde ausgewählt, weil an diesem Tag im Jahr 1791 ein Skla-
venaufstand in der französischen Kolonie Saint Domingue - dem heutigen Haiti -
begann, der von der Kolonialmacht nicht niedergeschlagen werden konnte und
später zur Abschaffung der Sklaverei führte.
 http://www.unesco.ch/tage-jahre-dekaden/internationale-tage.html

23.08. Europäischer Gedenktag für die Opfer von Stalinismus und Nationalsozialismus

Das Europäische Parlament erklärte den 23. August, den Tag der Unterzeichnung
des „Hitler-Stalin-Paktes“ 1939, im Jahr 2009 zum Gedenktag, um der mehr als 20
Millionen Opfer von Terror und Gewalt des Stalinismus und des Nationalsozialis-
mus zu gedenken.
 http://www.europarl.europa.eu/sides/getDoc.do?type=TA&reference=P6-

TA-2008-0439&language=DE

28.08. Tag der Russlanddeutschen

Der „Tag der Russlanddeutschen“ wurde 1982 zur Erinnerung an das Dekret pro-
klamiert, mit dem Josef W. Stalin (1878 - 1953) am 28. August 1941 nach dem
Überfall der deutschen Wehrmacht auf die Sowjetunion am 22. Juni 1941 die
Zwangsdeportation der Wolgadeutschen nach Sibirien anordnete.
 http://ornis-press.de/files/bergner_gedenkrede_30._august_2008.pdf

29.08. Internationaler Tag gegen Nuklearversuche

Der „Internationale Tag gegen Nuklearversuche“ wurde von der 64. VN-Generalver-
sammlung 2009 auf den 29. August gelegt. Er soll dem Zweck dienen, „die Öffent-
lichkeit verstärkt über die Auswirkungen von Kernwaffenversuchsexplosionen
oder anderen nuklearen Explosionen (…) zu sensibilisieren“ und den Wunsch nach
einer kernwaffenfreien Welt verstärken.
 http://www.un.org/Depts/german/gv-64/band1/ar64035.pdf
 http://www.un.org/en/events/againstnucleartestsday
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30.08. Internationaler Tag der Verschwundenen

Dieser Gedenktag wurde von der „Federación Latinoamericana de Asociaciones de
Familiares de Detenidos-Desaparecidos“ (FEDEFAM), einer 1981 in Costa Rica ge-
gründeten lateinamerikanische Organisation von Familienangehörigen von ver-
schwundenen, verschleppten und ermordeten Personen initiiert und inzwischen
auf Afrika und Asien ausgeweitet. Der Gedenktag soll weltweit auf das ungeklärte
Schicksal von verschleppten oder verschwundenen Menschen aufmerksam ma-
chen.
 http://www.ohchr.org
 http://www.un.org/en/events/disappearancesday

31.08. Tag der Heimat*

1950 wurde vom Zentralverband der vertriebenen Deutschen und den Landsmann-
schaften der Vertriebenen der „Tag der Heimat“ initiiert. Heute vom „Bund der
Vertriebenen“ (BdV) organisiert, der sich am 14. Dezember 1958 im Schöneberger
Rathaus konstituierte. Als erste Veranstaltung zum Tag der Heimat wird eine
Kundgebung am 6. August 1950 in Stuttgart bezeichnet, bei der die Charta der
deutschen Heimatvertriebenen verkündet wurde. Seitdem finden jährlich bundes-
weit zahlreiche Veranstaltungen zum Tag der Heimat statt. Die zentrale Festveran-
staltung wird in der Regel am ersten Wochenende im September in Berlin durchge-
führt.
 http://www.bund-der-vertriebenen.de/infopool/tagderheimat.php3

– September –

02.09. Europäischer Tag der Jüdischen Kultur

Der „Europäische Tag der Jüdischen Kultur“ wurde von der Vereinigung „Euro-
pean Association for the Preservation and Promotion of Jewish Culture and
Heritage“ (AEPJ) ins Leben gerufen und wird in der heutigen Form seit 1999 be-
gangen. Der Europäische Tag der Jüdischen Kultur, der in der Regel am ersten
Sonntag im September stattfindet, will auf die jüdische Kultur Europas hinweisen
und auf die Bedeutung des Erhalts des jüdischen Kulturerbes aufmerksam machen.
Er steht jeweils unter einem besonderen Thema; so wird das Thema des 13. Euro-
päischen Tags der Jüdischen Kultur in 2012 „Erbe und Modernität“ lauten.
 http://www.tagderjuedischenkultur.de
 http://www.jewisheritage.org

08.09. Weltbildungstag / Weltalphabetisierungstag

Dieser Gedenktag wurde 1965 von der UNESCO in Teheran im Anschluss an die
Weltkonferenz zur Beseitigung des Analphabetentums ins Leben gerufen. In der
2003 anlässlich dieses Tages ausgerufenen Weltdekade der Alphabetisierung (2003-
2012), für die die UNESCO federführend ist, wollen die Vereinten Nationen das in-
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ternationale Entwicklungsziel „Bildung für alle" verwirklichen. Ziel der Dekade ist
es, die Analphabetenrate weltweit um die Hälfte zu reduzieren.
 http://www.un.org/depts/dhl/literacy/index.html
 http://www.unesco.org/new/en/education/themes/education-building-

blocks/literacy/advocacy/international-literacy-day/

08.09. Tag der deutschen Sprache*

Erstmals wurde dieser Aktionstag im Jahr 2001 vom „Verein Deutsche Sprache
e.V.“ (VDS) durchgeführt. Der Tag der deutschen Sprache findet jährlich am zwei-
ten Septembersamstag statt und soll unter anderem die Wichtigkeit guter mutter-
sprachlicher Kenntnisse für alle Lebensbereiche hervorheben sowie zum persönli-
chen und öffentlichen Meinungsaustausch über die deutsche Sprache anregen.
 http://www.vds-ev.de

08.09. Welt-Erste-Hilfe-Tag*

Der „Welt-Erste-Hilfe-Tag“ wird seit dem Jahr 2000 am zweiten Samstag im Sep-
tember von der Rotes Kreuz- und Roter Halbmond-Bewegung begangen. Der Tag
wird in Deutschland von der „Bundesarbeitsgemeinschaft Erste Hilfe“ ausgerichtet,
in der der „Arbeiter-Samariter-Bund e.V.“, das „Deutsche Rote Kreuz e.V.“, die
„Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.“ und der „Malteser Hilfsdienst e.V.“ sowie die „Deut-
sche Lebens-Rettungs-Gesellschaft e.V.“ zusammen geschlossen sind.
 http://www.bageh.de

09.09. Internationaler Tag des alkoholgeschädigten Kindes

Der „Internationale Tag des alkoholgeschädigten Kindes“ wurde von der Organisa-
tion „FASworld“ in den 1990er Jahren initiiert. An diesem Tag soll auf die mögli-
chen schwerwiegenden Konsequenzen des Alkoholkonsums während der Schwan-
gerschaft hingewiesen werden. Etwa jedes dreihundertste Neugeborene kommt in
Deutschland mit dem so genannten Fetalen Alkoholsyndrom (FAS) auf die Welt
und leidet später unter anderem unter Wachstumsstörungen und Schädigungen des
Nervensystems.
 http://www.fasworld.de

09.09. Welttag der sozialen Kommunikationsmittel (Welttag der Massenmedien)*

Dieser Tag wurde von Papst Paul VI. für die Katholische Kirche als Welttag der so-
zialen Kommunikationsmittel Anfang der 1960er Jahre proklamiert. Weltweit wird
der Tag jeweils am 24. Januar, am Fest des heiligen Franz von Sales (dem Schutz-
patron der Journalisten) begangen und eine Botschaft des Papstes veröffentlicht,
die Bezug nimmt zum Spannungsverhältnis der Christlichen Soziallehre und der
ethischen Grundsätzen der Massenmedien.
In Deutschland wird der Welttag der sozialen Kommunikationsmittel - der erstmals
am 6. Mai 1967 begangen wurde - auf den zweiten Sonntag im September gelegt. Er
hat unter anderem zum Ziel, das allgemeine Medienbewusstsein und die sinnvolle
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Mediennutzung zu fördern. Der Welttag 2012 steht unter dem Thema „Stille und
Wort: Weg der Evangelisierung“.
 http://www.dbk.de/welttag-der-sozialen-kommunikationsmittel/home-

wdskm/

09.09. Tag des offenen Denkmals* (European Heritage Days)

Der Tag des offenen Denkmals ist der deutsche Beitrag zum „European Heritage
Day“, der 1991 vom Europarat initiiert wurde. Er wurde 1993 von der „Deutschen
Stiftung Denkmalschutz“ initiiert und auf den zweiten Sonntag im September fest-
gelegt. Seit 1993 koordiniert die Deutsche Stiftung Denkmalschutz die Aktionen in
Deutschland. Ziel des Tages ist es, die Öffentlichkeit für die Bedeutung des kultu-
rellen Erbes zu sensibilisieren und Interesse für die Belange der Denkmalpflege zu
wecken.
 http://www.tag-des-offenen-denkmals.de
 http://www.denkmalschutz.de

10.09. Welt-Suizid-Präventionstag

Auf Initiative der Organisation „International Association for Suicide Prevention“
(IASP) wurde der „Welt-Suizid-Präventionstag“ mit Unterstützung der Welt-
gesundheitsorganisation WHO initiiert und erstmals 2003 begangen. Der Tag soll
u.a. die Suizidprävention, die angemessene Behandlung von Menschen mit vorma-
ligen suizidalen Krisen sowie eine verantwortungsbewusste Darstellung des The-
mas Suizid in der Öffentlichkeit fördern.
 http://www.iasp.info
 http://www.suizidpraevention-deutschland.de/Home.html

14.09. Tag der Tropenwälder

Der „Tag der Tropenwälder“ wurde von der Naturschutzorganisation „World Wide
Fund For Nature“ (WWF) ausgerufen. Den Tag begeht der WWF Deutschland seit
1989 am 14. September, dem Geburtstag des Naturforschers, Forschungsreisenden
und Humanisten Alexander von Humboldt (1769 - 1859).
 http://www.wwf.de

15.09. Internationaler Tag der Demokratie

Der „Internationale Tag der Demokratie“ wurde 2007 von den Vereinten Nationen
proklamiert und 2008 erstmals begangen. Der Thementag soll dazu Anlass geben,
sich mit dem Stand der Demokratie in der Welt auseinanderzusetzen.
 http://www.un.org/events/democracyday

16.09. Internationaler Tag für die Erhaltung der Ozonschicht

Dieser Gedenktag wurde 1994 von den Vereinten Nationen ausgerufen und seit
1995 begangen. Die Wahl des Datums soll auf den 16. September 1987 hinweisen,
an dem 24 Staaten und die Europäische Gemeinschaft das Montrealer Protokoll
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über Stoffe, die zum Abbau der Ozonschicht führen, unterzeichneten. Bis heute
haben 191 von 196 Staaten das Montrealer Protokoll ratifiziert.
 http://www.umweltbundesamt.de
 http://www.uneptie.org

20.09. Weltkindertag (in Deutschland)

Im Jahr 1954 empfahlen die Vereinten Nationen allen Mitgliedstaaten, einen Welt-
kindertag abzuhalten, damit so weltweit auf die Bedürfnisse und Rechte der Kinder
aufmerksam gemacht werde. Der Termin des Kindertages variiert zwischen den
einzelnen Staaten. Die VN begehen den Weltkindertag (Universal Children´s Day)
offiziell am 20. November, dem Datum an dem die VN im Jahr 1959 die Erklärung
der Kinderrechte und 1989 die Kinderrechtskonvention beschlossen.
In Deutschland findet der Weltkindertag am 20. September statt. Alle Kinder- und
Jugendorganisationen nutzen den Tag, um mit Demonstrationen, Festen und ande-
ren Veranstaltungen auf die Lage der Kinder aufmerksam zu machen. In den neuen
Bundesländern wird der Kindertag als „Internationaler Kindertag“ bisweilen auch
am 1. Juni gefeiert, weil in der DDR bereits 1950 der 1. Juni als „Internationaler
Kindertag“ begangen wurde.
 http://www.weltkindertag.de
 http://www.bmfsfj.de

21.09. Internationaler Friedenstag

Der „Internationale Friedenstag“ wurde 1981 von den Vereinten Nationen als Tag
des weltweiten Waffenstillstands und der weltweiten Gewaltfreiheit ausgerufen.
Aufgrund einer Resolution der Vereinten Nationen im Jahr 2001 findet der Interna-
tionale Friedenstag seit 2002 jährlich am 21. September statt.
 http://www.un.org/events/peaceday

21.09. Welt-Alzheimertag

Im Jahr 1994 von der „Alzheimer's Disease International“ (ADI) und der Welt-
gesundheitsorganisation WHO initiiert, soll der „Welt-Alzheimertag“ die Öffent-
lichkeit auf die Situation der Alzheimer-Kranken und ihrer Angehörigen aufmerk-
sam machen.
 http://www.deutsche-alzheimer.de

23.09. Beginn der Interkulturellen Woche*

Die Interkulturelle Woche ist eine Initiative der Deutschen Bischofskonferenz, der
Evangelischen Kirche in Deutschland und der Griechisch-Orthodoxen Metropolie,
die von Gewerkschaften, Wohlfahrtsverbänden, Kommunen, Ausländerbeiräten
und Integrationsbeauftragten, Migrantenorganisationen und Initiativgruppen unter-
stützt und mitgetragen wird. Sie findet seit 1975 jährlich Ende September von
Sonntag bis Samstag vor dem Erntedankfest statt. Nach Empfehlung der Initiatoren
soll die Interkulturelle Woche 2012 vom 23. bis 29. September 2012 stattfinden.
Anliegen der Woche ist es unter anderem, bessere politische und rechtliche Rah-
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menbedingungen des Zusammenlebens von Deutschen und Zugewanderten zu er-
möglichen, zum Abbau von Vorurteilen beizutragen sowie durch Begegnungen und
Kontakte im persönlichen Bereich ein besseres gegenseitiges Verständnis zu entwi-
ckeln.
 http://www.interkulturellewoche.de

25.09. Tag der Zahngesundheit

Im Jahr 1991 wurde der „Tag der Zahngesundheit“ durch den „Aktionskreis Tag
der Zahngesundheit“ initiiert, um einmal im Jahr bundesweit die Mundgesundheit
ins Zentrum der öffentlichen Aufmerksamkeit zu rücken. International wird zudem
auf Initiative des Weltzahnärzteverbands „World Dental Federation“ seit 2008 der
„Welt-Mundgesundheitstag" (jährlich am 12. September) begangen.
 http://www.tagderzahngesundheit.de

26.09. Europäischer Tag der Sprachen

Aus dem „Europäischen Jahr der Sprachen 2001“ hervorgegangen und vom Euro-
parat proklamiert, findet der Tag seit einigen Jahren jedes Jahr am 26. September
statt. Der Europäische Tag der Sprachen zielt darauf ab, die Öffentlichkeit auf die
Bedeutung des Sprachenlernens aufmerksam zu machen und ein Bewusstsein für
die Vielzahl der in Europa gesprochenen Sprachen und ihren kulturellen Wert zu
schaffen.
 http://ec.europa.eu/languages/orphans/european-day-of-languages_de.htm

27.09. Welt-Tourismustag

Der „Welt-Tourismustag“ wurde 1979 durch die „Welttourismusorganisation der
Vereinten Nationen“ (UNWTO) ausgerufen und seit 1980 begangen. Unter einem
jährlich wechselnden Motto soll die Öffentlichkeit auf die soziale, kulturelle, poli-
tische und wirtschaftliche Bedeutung des Tourismus aufmerksam gemacht werden.
 http://www.unwto.org
 http://www.world-tourism.org/wtd

27.09. Weltschifffahrtstag*

Von der „Internationalen Seeschifffahrtsorganisation“ (IMO), einer Agentur der
Vereinten Nationen, initiiert, findet der „Weltschifffahrtstag“ in der Regel an einem
Tag in der letzten Septemberwoche statt. Mit dem Tag soll unter anderem die Be-
deutung der Sicherheit auf See und die Notwendigkeit des maritimen Umwelt-
schutzes betont werden.
 http://www.imo.org

29.09. Weltherztag*

Der Weltherztag wird seit 2000 jedes Jahr vom „Weltherzverband“ (WHF) organi-
siert, in dem sich Herzstiftungen und kardiologische Fachgesellschaften aus über
100 Ländern zusammengeschlossen haben. Der Weltherztag soll unter anderem die
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Aufmerksamkeit der Bevölkerung auf die Risiken von Herzerkrankungen und
Schlaganfall lenken und präventive Maßnahmen fördern.
 http://www.world-heart-federation.org
 http://www.herzstiftung.de
 http://www.who.int/mediacentre/events/annual/world_heart_day/en/index.

html

29.09. Internationaler Tag der Gehörlosen*

Der „Internationale Tag der Gehörlosen“ wurde 1951 vom „Weltverband der Gehör-
losen“ (WFD) ins Leben gerufen und 1958 erstmals durchgeführt. Seit Mitte der
1970er Jahre wird er als „Tag der Gehörlosen“ - in der Regel am letzten Samstag im
September - auch in Deutschland begangen.
 http://www.gehoerlosen-bund.de

30.09. Weltvegetariertag

Der „Weltvegetariertag“ wurde 1977 von der „North American Vegetarian Society“
proklamiert. Seither begehen insbesondere vegetarische Organisationen diesen Tag
jährlich weltweit.
 http://www.worldvegetarianday.org/
 http://www.vebu.de

– Oktober –

01.10. Internationaler Tag der älteren Menschen

Der Internationale Tag der älteren Menschen wurde 1990 von den Vereinten Natio-
nen proklamiert, um die Leistungen der Älteren und den Gewinn, den sie für das
gesellschaftliche Zusammenleben darstellen, zu würdigen.
 www.un.org/esa/socdev/ageing/index.html
 http://www.un.org/en/events/olderpersonsday/

http://social.un.org/index/Ageing/InternationalDayofOlderPersons.aspx

01.10. Welttag des Wohn- und Siedlungswesens / Habitat-Tag*

Dieser Aktionstag wurde 1985 von den Vereinten Nationen proklamiert und auf
den ersten Montag im Oktober festgesetzt. Damit soll auf die Entwicklung der Le-
bens- und Wohnbedingungen der Menschen weltweit aufmerksam gemacht wer-
den.
 http://www.unchs.org
 http://www.un.org/en/events/habitatday
 http://www.unhabitat.org/whd
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01.10. Weltmusiktag / Internationaler Tag der Musik

Der „Internationale Musikrat“ (IMC) wurde 1949 von der UNESCO als nichtstaatli-
ches Beratungsgremium für musikalische Angelegenheiten gegründet. Im Jahr 1975
proklamierte der IMC auf Anregung seines Präsidenten Yehudi Menuhin (1916 -
1999) den Weltmusiktag.
 http://www.imc-cim.org

02.10. Internationaler Tag der Gewaltlosigkeit

Der Internationale Tag der Gewaltlosigkeit wurde 2007 von den Vereinten Natio-
nen (VN) für den 2. Oktober, den Geburtstag Mahatma Gandhis (1869 - 1948), ins
Leben gerufen. Alle Staaten sind aufgerufen, an diesem Tag die Botschaft der Ge-
waltlosigkeit zu verbreiten, die aus Sicht der VN untrennbar mit Toleranz, der Ach-
tung der Menschenrechte, Demokratie, Entwicklung, gegenseitigem Verständnis
und Respektierung der Vielfalt verbunden ist.
 http://www.un.org/en/events/nonviolenceday/index.shtml

03.10. Tag der offenen Moschee

Im Jahr 1997 initiierte der „Zentralrat der Muslime in Deutschland e.V.“ (ZMD)
den Tag der offenen Moschee. In einer Presseerklärung des ZMD zu diesem Tag
heißt es: „Dieser Tag alleine reicht nicht aus, um mit unseren Nachbarn und Inte-
ressierten in Kontakt zu treten. Doch diese Aktion trägt dazu bei, dass Muslime ein
Zeichen der Solidarität zu ihrer deutschen Gesellschaft setzen und auch gemein-
sam bundesweit für Offenheit und Friedfertigkeit werben.“
 http://www.zentralrat.de

04.10. Beginn der Internationalen Weltraumwoche

Die internationale Weltraumwoche wurde 1999 von den Vereinten Nationen als
jährliches Event ins Leben gerufen, um den Beitrag der Weltraumforschung und -
technologie zur Verbesserung der Situation der Menschheit zu würdigen. Die Wo-
che findet in der Regel vom 4. bis 10. Oktober jedes Jahres statt.
 http://www.unoosa.org
 http://www.worldspaceweek.org

04.10. Welttierschutztag

Der Welttierschutztag wurde im Mai 1931 auf dem Internationalen Tierschutzkon-
gress in Florenz proklamiert. Als Datum wurde der 4. Oktober gewählt, der Tag, an
dem im Jahr 1228 Franz von Assisi (1181/82 - 1226) heilig gesprochen worden war.
 http://www.tierschutzbund.de/welttierschutztag.html

05.10. Internationaler Tag des Lehrers

Der Internationale Tag des Lehrers dient der Anerkennung des Engagement von
Lehrerinnen und Lehrern und soll die Bedeutung von Bildung in den Blickpunkt
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der Öffentlichkeit rücken. Die UNESCO rief diesen Tag im Jahr 1994 auf der inter-
nationalen Bildungskonferenz in Genf ins Leben. Der 5. Oktober wurde deshalb
ausgewählt, weil an diesem Tag im Jahre 1966 eine spezielle interstaatliche Konfe-
renz stattfand, die eine Empfehlung hinsichtlich der gesellschaftlichen Stellung der
Lehrer enthielt. Diese ist auch heute noch gültig.
 http://www.unesco.org
 http://www.unesco.org/new/en/education/themes/education-building-

blocks/teacher-education/advocacy/world-teachers-day

07.10. Erntedankfest*

In der Katholischen Kirche ist ein Erntedankfest seit dem dritten Jahrhundert be-
legt. Da der Festzeitpunkt je nach Klimazone unterschiedlich liegt, gibt es keinen
weltweit einheitlichen Termin. In Deutschland ist der erste Sonntag im Oktober
erst 1972 von der Deutschen Bischofskonferenz festgelegt worden. Diese Festlegung
ist für die Gemeinden jedoch nicht verbindlich. In evangelischen Gemeinden ist
der Michaelstag (29. September) oder einer der benachbarten Sonntage Festtag. In
jüdischen Gemeinden gibt es zwei Feste, die auch dem Erntedank dienen:
Schawuot (Fest der Erstlingsfrüchte) als Getreide-Erntefest und Sukkot (Laubhüt-
tenfest) als Wein- und Gesamt-Erntedankfest.
 http://www.katholisch.de
 http://www.ekd.de/lexikon/erntedankfest.html

09.10. Weltposttag / Tag des Weltpostvereins

Der „Weltposttag“ wurde 1969 in Tokio vom „Weltpostverein“ (UPU) bekannt ge-
geben. Der Tag soll an die Gründung des Weltpostvereins am 9. Oktober 1874 erin-
nern.
 http://www.upu.int
 http://www.upu.int/en/the-upu/world-post-day/about-wpd.html

10.10. Weltweiter und Europäischer Tag gegen die Todesstrafe

Der „Internationale Tag gegen die Todesstrafe“ wurde im Jahr 2003 von einer Koa-
lition aus nichtstaatlichen Organisationen und Vereinigungen, der „World
Coalition against Death Penalty“ (WCADP), ausgerufen und wird seither am 10. Ok-
tober begangen. Der Europarat und die Europäische Union haben 2007 den 10. Ok-
tober offiziell zum „Europäischen Tag gegen die Todesstrafe“ erklärt. Europa ist
heute die einzige Region der Welt, in der die Todesstrafe nicht mehr angewendet
wird.
 http://www.coe.int
 http://de.strasbourg-europe.eu/events/2011/europaischer-tag-gegen-die-

todesstrafe-de,38102.html

10.10. Welttag der geistigen Gesundheit

Der „Weltverband für geistige Gesundheit“ (WFMH) initiierte im Jahr 1992 diesen
Gedenktag, um auf die Belange psychisch kranker Menschen aufmerksam zu ma-
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chen. An diesem Tag soll in Diskussionen und Veranstaltungen über psychische
Krankheiten aufgeklärt und über Präventivmaßnahmen informiert werden.
 http://www.wfmh.org
 http://www.who.int/mediacentre/events/annual/world_mental_health_day/

en/index.html

11.10. Welttag des Sehens*

Von der „Lions Club International Foundation“ 2000 wurde dieser Aktionstag ins
Leben gerufen und findet jährlich am zweiten Donnerstag im Oktober statt. Er weist
auf die weltweite Kampagne „Vision 2020 - das Recht auf Augenlicht“ der „Inter-
national Agency for Prevention of Blindness“ (IAPB) und der WHO hin. Ziel dieser
weltweiten Kampagne ist es, bis zum Jahre 2020 die heilbare und vermeidbare
Blindheit zu überwinden. Insgesamt gibt es derzeit rund 37 Millionen blinde Men-
schen weltweit, davon ca. 90% in den so genannten Entwicklungsländern.
 http://vision2020deutschland.de/
 http://www.cbm.de/

12.10. Welt-Rheuma-Tag

Der Welt-Rheuma-Tag wurde 1996 von der „Internationalen Vereinigung von
Selbsthilfeverbänden Rheumabetroffener“ (ARI) ins Leben gerufen. In Deutschland
hat die Deutsche Rheuma-Liga den Jahrestag 2005 eingeführt und begeht den 12.
Oktober seitdem stets mit einem besonderen Kampagnenschwerpunkt.
 http://www.worldarthritisday.org
 http://www.rheuma-liga.de

13.10. Internationaler Tag der Katastrophenvorbeugung*

1989 proklamierten die Vereinten Nationen den zweiten Mittwoch im Oktober zu-
nächst für den Zeitraum der Internationalen Dekade für Katastrophenvorbeugung
(1990 - 1999) zum Internationalen Tag der Katastrophenvorbeugung. Seit 2001 wird
dieser Tag unabhängig von einem Dekadenzeitraum fortgeführt.
 http://www.unisdr.org
 http://www.un.org/en/events/disasterreductionday/

15.10. Internationaler Tag der Frauen in ländlichen Gebieten

Dieser Aktionstag wurde von den Vereinten Nationen 2007 proklamiert und erst-
mals 2008 begangen. Mit ihm sollen die Mitgliedstaaten angehalten werden, im
Rahmen ihrer regionalen, nationalen und globalen Entwicklungsstrategien der Ver-
besserung der Lage der Frauen in ländlichen Gebieten eine höhere Bedeutung bei-
zumessen.
 http://www.un.org/womenwatch
 http://www.un.org/en/events/ruralwomenday
 http://www.ifad.org/media/events/2010/women_rural.htm
 http://www.un.org/womenwatch/feature/idrw/index.html
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15.10. Tag des Weißen Stockes

1964 vom amerikanischen Präsidenten Lyndon B. Johnson (1908 - 1973) initiiert,
soll am Tag des Weißen Stockes weltweit auf die Bedürfnisse blinder und sehbe-
hinderter Menschen aufmerksam gemacht werden.
 http://www.dbsv.org
 http://www.vdk.de

(Siehe auch 11. Oktober, Welttag des Sehens)

16.10. Welternährungstag

Der Welternährungstag wurde 1979 von der Ernährungs- und Landwirtschaftsorga-
nisation der Vereinten Nationen (FAO) ins Leben gerufen und seit 1981 am Jahres-
tag der Gründung der FAO am 16. Oktober 1945 begangen. Der Tag erinnert an die
Probleme einer ausreichenden Versorgung mit Lebensmitteln und sauberem
Trinkwasser in vielen Ländern und Regionen.
 http://www.fao.org
 http://www.wfp.org
 http://www.fao.org/getinvolved/worldfoodday/en

17.10. Internationaler Tag der Beseitigung der Armut

Der „Internationale Tag der Beseitigung der Armut“ erinnert an den 17. Oktober
1987, als sich in Paris auf der Place du Trocadéro Menschen auf Initiative der „In-
ternationalen Bewegung der ATD (Aide à Toute Détresse) Vierte Welt“ versammel-
ten, um auf die Notwendigkeit der Überwindung der Armut hinzuweisen. Der von
den Vereinten Nationen im Jahre 1992 proklamierte Gedenktag findet seit 1993
statt.
 http://www.un.org
 http://news.catholique.org/10924-mouvement-international-aide-a-toute
 http://www.un.org/en/events/povertyday/

20.10. Weltosteoporosetag

Von der „Internationalen Osteoporose Stiftung“ (IOF) in den 1990er Jahren initi-
iert, findet am 20. Oktober der Weltosteoporosetag statt. Mit Aufklärungskampag-
nen und Informationsveranstaltungen rund um den Globus soll das öffentliche Be-
wusstsein für diese Erkrankung sensibilisiert werden.
 http://www.iofbonehealth.org

22.10. Welttag des Stotterns

Der Welttag des Stotterns ist ein von der „International Stuttering Association“
(ISA) 1998 initiierter Tag, der auf die Probleme und die Diskriminierung stottern-
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der Menschen, vor allem der Kinder, aufmerksam machen und das Bewusstsein für
das Thema Stottern in der Bevölkerung schärfen soll.
 http://www.stutterisa.org
 http://www.bvss.de/index.php?option=com_content&view=article&id=74&It

emid=87

24.10. Tag der Bibliotheken

Im Jahre 1995 proklamierte die „Deutschen Literaturkonferenz e.V.“ unter der
Schirmherrschaft Richard von Weizsäckers den Tag der Bibliotheken. Der Tag soll
die Aufmerksamkeit auf die rund 11.500 Bibliotheken in Deutschland lenken. Er
erinnert an die von Karl Benjamin Preusker (1786 - 1871) am 24. Oktober 1828 in
Großenhain (Sachsen) eingerichtete Schulbibliothek für Lehrer und Schüler, die
1832 nach Preuskers Plan zur ersten deutschen Bürgerbibliothek (Stadtbibliothek)
erweitert wurde und unentgeltlich von allen Bürgern benutzt werden konnte.
 http://www.bibliotheksverband.de/dbv/themen/tag-der-bibliotheken.html

24.10. Welttag der Information über Entwicklungsfragen

Der „Welttag der Information über Entwicklungsfragen“ wurde 1972 von den Ver-
einten Nationen ausgerufen. Mit dem Tag soll weltweit für eine stärkere Wissens-
vermittlung in Entwicklungsfragen geworben werden.
 http://www.unric.org
 http://www.un.org/en/events/devinfoday/

24.10. Beginn der Abrüstungswoche der Vereinten Nationen

Die Abrüstungswoche der VN findet seit 1995 in der Regel im Zeitraum vom 24. bis
30. Oktober statt. Dabei beginnt sie stets am 24. Oktober, dem Gründungstag der
Vereinten Nationen.
 http://www.dgvn.de
 http://www.un.org/disarmament

25.10. Europäischer Tag der Ziviljustiz

Im Jahr 2003 wurde der Europäische Tag der Ziviljustiz von den Ständigen Vertre-
tern der Außenminister des Europarates und der Europäischen Kommission ins
Leben gerufen. Der Tag soll durch verschiedene Aktionen den Bürgern die Bedeu-
tung der Ziviljustiz näher bringen. Die Mitgliedstaaten sind eingeladen, die Türen
zu ihren Gerichten zu öffnen und Treffen mit Rechtsexperten zu veranstalten.
 http://ec.europa.eu/civiljustice/index_en.htm

27.10. Tag des audiovisuellen Erbes

Im Jahre 2005 von der UNESCO initiiert wird der Tag des audiovisuellen Erbes
2007 erstmals begannen. Der Tag des audiovisuellen Erbes erinnert an die „Emp-
fehlung zum Schutz und zur Erhaltung bewegter Bilder“, die die UNESCO am 27.
Oktober 1980 verabschiedet hat. Der Welttag soll das audiovisuelle Kulturerbe
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stärker in das öffentliche Bewusstsein rücken und auf die Notwendigkeit seines
Schutzes hinweisen.
 http://www.unesco.de
 http://www.unesco.org/webworld/en/world-audiovisualheritage-day

28.10. Weltpoliotag

Seit 1998 begeht die Weltgesundheitsorganisation WHO am 28.Oktober den Welt-
poliotag, der auf den Geburtstag des amerikanischen Arztes und Entdeckers des
Poliomyelitisvirus, Jonas Salk (1914 - 1995), terminiert ist.
 http://www.who.int
 http://dgk.de

29.10. Weltschlaganfalltag

Der seit 2006 stattfindende Weltschlaganfalltag wurde von der „Weltschlaganfall-
Organisation“ (WSO) ins Leben gerufen, um unter anderem das Bewusstsein der
Öffentlichkeit für das Thema Schlaganfall zu stärken.
 http://www.world-stroke.org

29.10 Welt-Psoriasis-Tag

Von der „International Federation of Psoriasis Associations“ (IFPA) im Jahr 2004
proklamiert, soll der Welt-Psoriasis-Tag auf die Lage der an Schuppenflechte Er-
krankten aufmerksam machen.
 http://www.worldpsoriasisday.com

30.10. Weltspartag* (in Deutschland)

Der erste Internationalen Sparkassenkongress in Mailand proklamierte im Jahre
1924 den Weltspartag, der auf den 31. Oktober, den Schlusstag des Kongresses,
festgesetzt wurde. Die Vereinten Nationen erklärten das Datum 1989 offiziell zum
Weltspartag. Um eine Überschneidung mit dem Reformationstag zu vermeiden,
wird der Tag in Deutschland häufig bereits am letzten Werktag vor dem 31. Okto-
ber - im Jahr 2012 am 30. Oktober - begangen, an dem Banken geöffnet haben.
 http://www.weltspartag.net

– November –

06.11. Internationaler Tag für die Verhütung der Ausbeutung der Umwelt in Kriegen und
bewaffneten Konflikten

Dieser Gedenktag wurde 2001 von den Vereinten Nationen proklamiert, um das
Bewusstsein dafür zu schärfen, dass die durch weltweite bewaffnete Konflikte ver-
ursachten Umweltschäden die Ökosysteme und die natürlichen Ressourcen weit
über die Dauer des Konfliktes hinaus beeinträchtigen und schädigen, häufig über
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die nationalen Grenzen hinausgehen und auch künftige Generationen belasten
können.
 http://www.un.org/depts/dhl/environment_war/index.html

10.11. Weltwissenschaftstag für Frieden und Entwicklung

Der von der UNESCO 2001 proklamierte Tag soll den wichtigen Beitrag der Wis-
senschaften für Frieden und Entwicklung ins Bewusstsein rufen. Damit zusam-
menhängend findet jeweils in der Woche, in die der 10. November fällt, die 1988
von den Vereinten Nationen proklamierte „Internationale Woche für Wissenschaft
und Frieden“ statt.
 http://www.unesco.de/weltwissenschaftstag.html

14.11. Weltdiabetestag

Der im Jahr 1991 von der „Internationalen Diabetes-Föderation“ (IDF) und der
Weltgesundheitsorganisation WHO initiierte „Weltdiabetestag“ hat das Ziel, Diabe-
tes stärker in den Blickpunkt der Öffentlichkeit zu rücken. 2006 von den Vereinten
Nationen als Aktionstag proklamiert, welcher erstmals 2007 begangen wurde.
 http://www.who.int
 http://www.diabetes-union.de

15.11. Welttag der Philosophie*

Der „Welttag der Philosophie“ wurde 2002 von der UNESCO als Tag der Philoso-
phie initiiert und jährlich am dritten Donnerstag im November begangen. 2005 er-
hob die UNESCO den Tag der Philosophie in den Rang eines offiziellen Welttages.
Der Tag soll der Philosophie zu größerer Anerkennung verhelfen und der philoso-
phischen Forschung und Lehre Auftrieb verleihen.
 http://www.unesco.de
 http://www.un.org/en/events/philosophyday/

15.11. Tag des inhaftierten Schriftstellers

Der „Tag des inhaftierten Schriftstellers „ wurde 1981 von der „Internationalen
Vereinigung von Schriftstellern, Herausgebern und Übersetzern“ (P.E.N.) initiiert
und seitdem begangen. Der Gedenk- und Aktionstag soll an verfolgte, inhaftierte
und ermordete Schriftsteller erinnern.
 http://www.pen-deutschland.de

16.11. Internationaler Tag der Toleranz

Der im Jahr 1996 von den Vereinten Nationen ausgerufene „Internationale Tag der
Toleranz“ soll das Bewusstsein der Öffentlichkeit für die Gefahren der Intoleranz
schärfen.
 http://www.un.org/Depts/dhl/tolerance/index.html
 http://www.un.org/en/events/toleranceday/
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18.11. Weltgedenktag für die Straßenverkehrsopfer*

1995 wurde von den Vereinten Nationen zum Gedenken an die Opfer des Straßen-
verkehrs und das Leid ihrer Familienangehörigen der dritte Sonntag im November
zum Weltgedenktag für die Straßenverkehrsopfer erklärt.
 http://www.who.int/roadsafety/projects/world_day/en/index.html
 http://www.worlddayofremembrance.org

18.11. Volkstrauertag*

Der „Nationale Volkstrauertag für die Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft“ wur-
de vom „Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge“ eingeführt. 1922 fand die erste
offizielle Feierstunde im Reichstag statt. 1934 deuteten die nationalsozialistischen
Machthaber den Volkstrauertag zum „Heldengedenktag“ um. 1949 wurde die Tra-
dition des Volkstrauertages vom Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge wieder
aufgegriffen, 1952 der Tag zum nationalen Trauertag erklärt und auf den zweiten
Sonntag vor dem 1. Adventssonntag festgelegt. Im Plenarsaal des Deutschen Bun-
destages findet am Volkstrauertag die zentrale Veranstaltung des Volksbundes zum
Gedenken an die Opfer von Krieg und Gewalt statt. Die Feierstunde steht traditio-
nell unter der Schirmherrschaft des Bundestagspräsidenten.
 http://www.volksbund.de
 http://www.bundestag.de

20.11. Weltkindertag

Der „Weltkindertag“ der Vereinten Nationen wurde 1954 proklamiert. In Deutsch-
land wird der Weltkindertag am 20. September begangen.
 http://www.un.org/Depts/dhl/children_day/index.html

20.11. Tag der Industrialisierung Afrikas

Der „Tag der Industrialisierung Afrikas“ wurde 1989 von den Vereinten Nationen
mit dem Ziel proklamiert, die internationale Gemeinschaft zugunsten der Industri-
alisierung Afrikas zu mobilisieren.
 http://www.uneca.org

20.11. Deutscher Lebertag

Der im Jahr 1999 von der „Gastro-Liga e.V.“ als bundesweiter Aktionstag ins Leben
gerufene „Deutsche Lebertag“ hat das Ziel, die Bevölkerung auf Lebererkrankungen
und ihre Folgen aufmerksam zu machen.
 http://www.lebertag.org

21.11. Welttag des Fernsehens

1996 von den Vereinten Nationen ausgerufen und seit 1997 begangen, soll der
„Welttag des Fernsehens“ an das erste Weltfernsehforum der Vereinten Nationen
am 21. und 22. November 1996 erinnern. Der Tag wurde aufgrund der großen ge-
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sellschaftlichen und kulturellen Bedeutung des Mediums und seines Einflusses auf
die Meinungsbildung ausgerufen.
 http://www.unesco.org
 http://www.un.org/en/events/televisionday/

25.11. Internationaler Tag für die Beseitigung der Gewalt gegen Frauen

Dieser Gedenktag wurde 1999 von den Vereinten Nationen mit dem Ziel prokla-
miert, die Öffentlichkeit an diesem Tag mit Aktivitäten stärker für das Problem der
Gewalt gegen Frauen zu sensibilisieren.
 http://www.terre-des-femmes.de
 http://www.un.org/womenwatch
 http://www.un.org/en/events/endviolenceday/

29.11. Internationaler Tag der Solidarität mit dem palästinensischen Volk

Der „Internationale Tag der Solidarität mit dem palästinensischen Volk“ wurde im
Jahr 1977 von den Vereinten Nationen ausgerufen. An diesem Tag wird am Amts-
sitz der Vereinten Nationen in New York, in den Büros der Vereinten Nationen in
Genf und Wien und an anderen Orten der Verabschiedung der Resolution 181 (II)
durch die Generalversammlung der VN am 29. November 1947 gedacht, die die
Teilung des britischen Mandatsgebiets in Palästina in einen palästinensischen und
einen israelischen Staat vorsah. Sie wurde von den israelischen Repräsentanten
akzeptiert, von den arabischen Staaten aber abgelehnt, obwohl sie die Grundlage
für einen Staat Palästina bot.
 http://www.un.org/Depts/dhl/palestinian/index.html

– Dezember –

01.12. Welt-AIDS-Tag

Der Welt-AIDS-Tag wurde 1988 von den Vereinten Nationen ins Leben gerufen und
von der Weltgesundheitsorganisation WHO zum ersten Mal durchgeführt. 1996
richteten die Vereinten Nationen zur Koordinierung ihrer internationalen Aktivitä-
ten im Bereich der AIDS-Prävention ein eigenes Programm ein (UNAIDS), das auch
den Welt-AIDS-Tag ausruft.
 http://www.unaids.org
 http://www.welt-aids-tag.de

02.12. Internationaler Tag für die Abschaffung der Sklaverei

Der Internationale Tag der Abschaffung der Sklaverei erinnert seit 1949 jedes Jahr
am 2. Dezember an die Verabschiedung der Konvention der Vereinten Nationen
über die Bekämpfung des Menschenhandels und der Ausbeutung anderer Personen
(am 2. Dezember) 1949.
 http://www.un.org/en/events/slaveryabolitionday/
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03.12. Internationaler Tag der Menschen mit Behinderungen

Der „Internationale Tag der Menschen mit Behinderung“ ist ein im Jahre 1992von
den Vereinten Nationen ausgerufener Gedenktag, der zu Aktionen genutzt werden
soll, um auf das Ziel der vollen Teilhabe und Gleichstellung von Menschen mit
Behinderungen aufmerksam zu machen.
 http://www.un.org/disabilities

05.12. Internationaler Tag des Ehrenamtes / Internationaler Tag der Freiwilligen für
wirtschaftliche und soziale Entwicklung*

Der „Internationale Tag der Freiwilligen für wirtschaftliche und soziale Entwick-
lung“ ist ein seit 1985 stattfindender Aktionstag der Vereinten Nationen, der seit
2001 weltweit als „Internationaler Tag des Ehrenamtes“ bzw. als „Internationaler
Tag der Freiwilligen“ am 5. Dezember oder in enger zeitlicher Nähe zu diesem Da-
tum begangen wird. In Deutschland wurde bzw. wird zudem noch vereinzelt ein
„Tag des Ehrenamtes“ am 2. Dezember begangen.
 http://www.worldvolunteerweb.org
 http://www.unv.org
 http://www.un.org/en/events/volunteerday

05.12. Internationaler Tag des Bodens

Der „Internationale Tag des Bodens“ wurde 2002 von der „Internationalen Boden-
kundlichen Union“ (IUSS) proklamiert. Ziel des Tages ist, der Öffentlichkeit die
Bedeutung und Schutzbedürftigkeit der Ressource Boden näher zu bringen und das
Bewusstsein dafür zu stärken.
 http://www.iuss.org
 http://www.bmu.de/bodenschutz

07.12. Tag der Internationalen Zivilluftfahrt

Am 7. Dezember 1944 war in Chicago das Abkommen über die Internationale Zivil-
luftfahrt geschlossen worden. Der Präambel des Abkommens zufolge kann die
Entwicklung der internationalen Zivilluftfahrt in hohem Maße dazu beitragen,
Freundschaft und Verständnis zwischen den Staaten zu wecken und zu erhalten.
Im Jahre 1996 machten die Vereinten Nationen den 7. Dezember zum Tag der In-
ternationalen Zivilluftfahrt.
 http://www.icao.int

08.12. Internationaler Kinder-Fernsehtag

Am Internationalen Kinder-Fernsehtag werden seit 1991 TV-Sender in aller Welt
vom Kinderhilfswerk der Vereinten Nationen (UNICEF) dazu aufgerufen, die Inte-
ressen der Kinder in den Vordergrund zu stellen und ihrem Recht auf freie Mei-
nungsäußerung, Information und Gehör Ausdruck zu verleihen.
 http://www.unicef.de
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09.12. Internationaler Anti-Korruptions-Tag

Im Jahr 2003 wurde der Internationale Anti-Korruptions-Tag von den Vereinten
Nationen proklamiert, um die Öffentlichkeit für das Problem der Korruption und
die Rolle des Übereinkommens der Vereinten Nationen gegen Korruption bei ihrer
Bekämpfung und Verhütung zu sensibilisieren.
 http://www.un.org/en/events/anticorruptionday

10.12. Tag der Menschenrechte

Der Tag der Menschenrechte erinnert seit 1950 an die von der VN-
Vollversammlung am 10. Dezember 1948 verabschiedete „Allgemeine Erklärung
der Menschenrechte“ (Menschenrechtscharta), die Grundlage des humanitären
Völkerrechts, und will die Verwirklichung der darin formulierten Menschenrechte
anmahnen.
 http://www.ohchr.org
 http://www.un.org/en/events/humanrightsday

10.12. Tag der Überreichung der Nobelpreise

Seit 1901 werden traditionell der Friedensnobelpreis in Oslo im Beisein des nor-
wegischen Königs und die anderen Nobelpreise in Stockholm durch den schwedi-
schen König am Todestag des Stifters Alfred Nobel (1833 - 1896) überreicht. Seit
1969 wird auch ein Preis für Wirtschaftswissenschaften verliehen, der von der
schwedischen Reichsbank in Erinnerung an Nobel gestiftet wurde.
 http://nobelprize.org

11.12. Internationaler Tag der Berge

Der „Internationale Tag der Berge“, auch „Welttag der Berge“ genannt, ist ein von
Vereinten Nationen 2002 eingeführter Gedenktag, der die Bedeutung einer nachhal-
tigen Entwicklung der Berggebiete hervorheben soll.
 http://www.fao.org/mnts
 http://www.greeningtheblue.org/event/international-mountain-day-11-dec-

2012

18.12. Internationaler Tag der Migranten

Dieser Aktionstag wurde 2000 von den Vereinten Nationen proklamiert. Er soll da-
zu beitragen, dass die Mitgliedstaaten der Vereinten Nationen sowie zwischenstaat-
liche und nichtstaatliche Organisationen Informationen über die Menschenrechte
und Grundfreiheiten von Migranten verbreiten und Maßnahmen zur Gewährleis-
tung ihres Schutzes ausarbeiten.
 http://www.ohchr.org
 http://www.un.org/depts/dhl/events/migrants

http://www.un.org/en/events/anticorruptionday/
http://www.ohchr.org/
http://www.un.org/en/events/humanrightsday/
http://nobelprize.org/
http://www.fao.org/mnts
http://www.greeningtheblue.org/event/international-mountain-day-11-dec-2012
http://www.greeningtheblue.org/event/international-mountain-day-11-dec-2012
http://www.ohchr.org/
http://www.un.org/depts/dhl/events/migrants/
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19.12. Tag der Vereinten Nationen für die Süd-Süd-Zusammenarbeit

Seit 2004 wird der 2003 von den Vereinten Nationen proklamierte Tag der Verein-
ten Nationen für die Süd-Süd-Zusammenarbeit begangen. Der Tag soll die Zusam-
menarbeit zwischen den Entwicklungs- und Transformationsländern fördern. Diese
Zusammenarbeit soll die so genannte Nord-Süd-Zusammenarbeit ergänzen.
 http://www.unesco.ch/aktuell/detailansicht.html?tx_desimplecalendar_pi1[

showUid]=75
 http://www.un.org/en/events/southcooperationday

20.12. Internationaler Tag der menschlichen Solidarität

Der Aktionstag wurde 2005 von den Vereinten Nationen proklamiert und soll die
Zielsetzung unterstreichen, bei den globalen Herausforderungen und der Verwirk-
lichung der weltweiten Entwicklungsziele gemeinsam zu handeln. Vor allem soll
die Solidarität mit Menschen, die von Armut und Unterdrückung betroffen sind,
gefördert werden.
 http://www.un.org/en/events/humansolidarityday
 http://social.un.org/index/InternationalDays/InternationalHumanSolidarity

Day.aspx

http://www.unesco.ch/aktuell/detailansicht.html?tx_desimplecalendar_pi1[showUid]=75
http://www.unesco.ch/aktuell/detailansicht.html?tx_desimplecalendar_pi1[showUid]=75
http://www.un.org/en/events/southcooperationday
http://www.un.org/en/events/humansolidarityday/
http://social.un.org/index/InternationalDays/InternationalHumanSolidarityDay.aspx
http://social.un.org/index/InternationalDays/InternationalHumanSolidarityDay.aspx
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3. Zentrale WWW-Seiten zur weiteren Information

3.1. Grundlegende Überblicksseiten

Bundesministerium des Inneren (2011): Nationale Gedenk- und Feiertage.
http://www.bmi.bund.de/DE/Ministerium/Protokoll/NatGedenkFeiertage/natgedenkfeiertage_
node.html (Stand: 13.12.2011).

Council of Europe (2011): Days. http://www.coe.int/t/dc/files/events (Stand: 13.12.2011).

Deutsche Bischofskonferenz (2011): Kirche A – Z. http://www.dbk.de/de/kirche-a-z (13.12.2011)

Deutsche Gesellschaft für die Vereinten Nationen e. V. (2010): Internationale Tage, Jahre, Jahr-
zehnte. http://www.dgvn.de/172.html (Stand: 13.12.2011).

Deutsche UNESCO-Kommission e.V. (2011a): Welttage. http://www.unesco.de/2973.html?&L=0
(Stand: 13.12.2011).

Deutsche UNESCO-Kommission e.V. (2011b): Wiederkehrende Gedenkanlässe der Vereinten Na-
tionen. http://www.unesco.de/116.html?&L=0 (Stand: 13.12.2011).

Deutsche Welle (2011): http://www.kalenderblatt.de (Stand: 13.12.2011).

Deutscher Bundestag (2011): Datenhandbuch zur Geschichte des Deutschen Bundestages.
http://www.bundestag.de/dokumente/datenhandbuch (Stand: 13.12.2011)

Deutsches Historisches Museum/Haus der Geschichte der Bundesrepublik Deutschland (2011):
LeMO: Lebendiges virtuelles Museum. http://www.dhm.de/lemo (Stand: 13.12.2011).

Evangelische Landeskirche in Baden-Württemberg (2011): Die Feste feiern, wie sie fallen. Das
Kirchenjahr. http://www.elk-wue.de/glauben/kirchenjahr (Stand: 13.12.2011).

Landesfilmdienst Nordrhein-Westfalen e.V. (2011): Aktions- und Thementage der nächsten 12
Monate. http://www.landesfilmdienst-nrw.de/gedenkkalender/index.asp (Stand: 13.12.2011).

Regionales Informationszentrum der Vereinten Nationen für Westeuropa (2011): Internationale
Tage und Jahre. http://www.unric.org/de/internationale-tage-und-jahre?start=2 (Stand:
13.12.2011).

Schweizerische UNESCO-Kommission (2011a): Internationale Tage. http://www.unesco.ch/tage-
jahre-dekaden/internationale-tage.html (Stand: 13.12.2011).

Schweizerische UNESCO-Kommission (2011b): Internationale Jahre. http://www.unesco.ch/tage-
jahre-dekaden/internationale-jahre.html (Stand: 13.12.2011).

Schweizerische UNESCO-Kommission (2011c): Internationale Dekaden.
http://www.unesco.ch/tage-jahre-dekaden/internationale-dekaden.html (Stand: 13.12.2011).

Stiftung Deutsches Rundfunkarchiv (2011): Jahrestage 2012.
http://www.dra.de/online/hinweisdienste/jahrestage/jt_2012.pdf (Stand: 13.12.2011).

UNESCO (2010): International Days. Prizes and Celebrations. http://portal.unesco.org/en/ev.php-
URL_ID=7588&URL_DO=DO_TOPIC&URL_SECTION=201.html (Stand: 13.12.2011)

3.2. Spezielle Informationsseiten (Auswahl)

Börsenverein des Deutschen Buchhandels (2011): Über den Welttag des Buches.
http://www.boersenverein.de/de/135900 (Stand: 13.12.2011).

Bund der Vertriebenen (2011): Aus der Geschichte des Bundes der Vertriebenen.
http://www.bund-der-vertriebenen.de/derbdv/historie-1.php3 (Stand: 13.12.2011).

http://www.bmi.bund.de/DE/Ministerium/Protokoll/NatGedenkFeiertage/natgedenkfeiertage_node.html
http://www.bmi.bund.de/DE/Ministerium/Protokoll/NatGedenkFeiertage/natgedenkfeiertage_node.html
http://www.coe.int/t/dc/files/events/
http://www.dbk.de/de/kirche-a-z
http://www.dgvn.de/172.html
http://www.unesco.de/2973.html?&L=0
http://www.unesco.de/116.html?&L=0
http://www.kalenderblatt.de/
http://www.bundestag.de/dokumente/datenhandbuch
http://www.dhm.de/lemo/
http://www.elk-wue.de/glauben/kirchenjahr
http://www.landesfilmdienst-nrw.de/gedenkkalender/index.asp
http://www.unric.org/de/internationale-tage-und-jahre?start=2
http://www.unesco.ch/tage-jahre-dekaden/internationale-tage.html
http://www.unesco.ch/tage-jahre-dekaden/internationale-tage.html
http://www.unesco.ch/tage-jahre-dekaden/internationale-jahre.html
http://www.unesco.ch/tage-jahre-dekaden/internationale-jahre.html
http://www.unesco.ch/tage-jahre-dekaden/internationale-dekaden.html
http://www.dra.de/online/hinweisdienste/jahrestage/jt_2012.pdf
http://portal.unesco.org/en/ev.php-URL_ID=7588&URL_DO=DO_TOPIC&URL_SECTION=201.html
http://portal.unesco.org/en/ev.php-URL_ID=7588&URL_DO=DO_TOPIC&URL_SECTION=201.html
http://www.boersenverein.de/de/135900
http://www.bund-der-vertriebenen.de/derbdv/historie-1.php3
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Bundesumweltamt (2011): Aktionstage Natur und Umwelt.
http://www.umweltbundesamt.de/service/termine/aktionstage.php (Stand: 13.12.2011).

Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (2011): Gesundheitstage 2012.
http://www.infodienst.bzga.de/?uid=bd5b2b1a744a5eea6e1e7c270dc81f71&id=teaserext1.2
(Stand: 13.12.2011).

Christoffel Blindenmission (2011): VISION 2020. Geschichte und Entwicklung einer weltweiten
Kampagne. http://www.christoffel-blindenmission.de/artikel/Artikel_127948.html (Stand:
13.12.2011).

Deutsche Bischofskonferenz (2011): Termine und Veranstaltungen. http://www.dbk.de (Stand:
13.12.2011).

Deutsches Komitee für UNICEF e.V. (2011): Über UNICEF.
http://www.unicef.de/ueberunicef.html (Stand: 13.12.2011).

3.3. Sonstiges

Munzinger Online (2011): http://www.munzinger.de (Stand: 13.12.2011).

U.S. Diplomatic Mission to Germany (2011): US-Geschichte.
http://usa.usembassy.de/geschichte.htm (Stand: 13.12.2011).

Vereinte Nationen (2006): Wissenswertes über die Vereinten Nationen.
http://www.unric.org/html/german/wissenswertes.pdf (Stand: 13.12.2011).

Wissen.de (2010): Chronik der Lektüren. http://www.wissen.de/wde/generator/wissen/ressorts/
unterhaltung/buecher/index0,page=3541268.html (Stand: 13.12.2011).
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5. Schlagwortregister der Anlässe für das Jahr 2012

Abrüstungswoche
(der Vereinten Nati-
onen) 24. – 30.10.
Afrika 25.05., 16.06.,
20.11.
AIDS 01.12.
Alkoholgeschädigtes
Kind 09.09.
Alphabetisierung
08.09.
Ältere Generation
(national) 04.04.*
Ältere Menschen
(international)
01.10.
Alzheimer 21.09.
Anti-Korruption
09.12.
Arbeit 01.05.
Arbeitsschutz 28.04.
Architektur
23./24.06.*
Armut (Beseitigung)
17.10.
Artenschutz 03.03.
Asthmatag (interna-
tional) 01.05.*
Atom 29.08.
Audiovisuelles Erbe
27.10.
Autismus (Aufklä-
rung) 02.04.

Baum 25.04.
Behinderungen
(Menschen mit)
05.05, 03.12.
Berge 11.12.
Bibliothek 24.10.
Bildung 08.09.
Biologische Vielfalt
22.05. (Tag)
Blinde 04.01.,
06.06., 11.10.*,
15.10.

Blindheit (Verhin-
derung) 11.10.*
Blutspendetag
14.06.
Boden 05.12.
Braille Tag 04.01.
Brüderlichkeit (Wo-
che der) 11. -
18.03.*
Buch 23.04., 10.05.

Christopher Street
Day (CSD) 28.06.

Datenschutz(-tag),
Europäischer 28.01.
Demokratie 15.09.
Denkmal (internat.)
18.04.
Denkmal, offenes
(European Heritage
Days) 09.09.*
Deutsche Sprache
08.09.*
Deutsch-
Französischer Tag
22.01.
Diabetes 14.11.
Donau(-schutz)
29.06.
Drogenmissbrauch
26.06.
Dürre 17.06.

Ehrenamt 05.12.*
Eigentum, geistiges
26.04.
Entgeltgleichheit
23.03.*
Entwicklung, kultu-
relle 21.05.
Entwicklungsfragen
24.10.
Entwicklungshelfer-
tag 05.12.*

Erde 22.04.
Ernährung 16.10.
Erneuerbare Ener-
gien 01.01., 28.04.*
Erntedankfest
07.10.*
Erste Hilfe 08.09.*
EU-Notruftag 11.02.
Europa 02.05,
05.05., 09.05.,
14.05., 23.08.
Europäische Union
09.05., 14.05.
EU-Projekttag (Schu-
le) 14.05.
Europäisches Jahr
01.01.
Europatag (Europäi-
sche Kommission)
09.05.
Europatag (Europa-
rat) 05.05.
Europawoche
(Deutschland) 02. -
14.05.

Familie 15.05.
Fernmeldewesen
17.05.
Fernsehen 21.11.,
08.12.
Feuchtgebiete 02.02.
Fledermaus (Jahr
der) 01.01.
Flüchtling 20.06.
Folteropfer 26.06.
Frauen
02.03.*,08.03.,
23.03.*, 15.10.,
25.11.
Frauentag 08.03.
Freiwillige 05.12.*
Frieden 01.01.,
29.05., 21.09., 10.11.
Friedensnobelpreise
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Friedenssicherungs-
personal (der Ver-
einten Nationen)
29.05.
Friedenstag (der
Vereinten Nationen)
21.09.

Garten 10.06.*
Gehörlose 29.09.*
Geistige Gesundheit
10.10.
Genitalverstümme-
lung 06.02.
Genossenschaften
01.01., 07.07.*
Gesundheit 07.04.,
10.10.
Gewalt gegen Frau-
en (Beseitigung)
25.11.
Gewaltlosigkeit
02.10.
Girls’ Day 26.04.*

Habitat (Wohn- und
Siedlungswesen)
01.10.*
Hauswirtschaft
21.03.
Heimatvertriebene
31.08.*
Herz(-tag) 29.09.*
Humanitäre Hilfe
19.08.
Hunger 16.10.

Industrialisierung
Afrikas 20.11.
Informationsgesell-
schaft 17.05
Interkulturelle Wo-
che 23. - 29.09.*
Internationale Jahre
01.01.
Internet(-sicherheit)
07.02.*

Jüdische Kultur
02.09.
Jugend 12.08.
Jugendliteratur
02.04.

Katastrophenvor-
beugung 13.10.*
Katholikentag 16.05.
Kind (er) 10.02.,
02.04., 05.05.,
25.05., 04.06.,
10.06., 12.06.,
16.06., 09.09, 20.09.,
20.11., 08.12.
Kinderarbeit 12.06.
Kinderbuch 02.04.
Kinderhospizarbeit
10.02.
Kinderkrebs 15.02.
Kindersicherheit
10.06.
Kindersoldaten
10.02.
Kindertag (Afrika)
16.06.
Kindertag (in
Deutschland) 20.09.
Kindertag (weltweit)
20.11.
Kolonialismus (Be-
seitigung) 25.05.
Kommunikations-
mittel 09.09.*
Kranke (Welttag)
11.02.
Krankenpflege
12.05.
Krankheiten (selte-
ne) 29.02.*
Krebs 04.02., 15.02.
Kriegsdienstverwei-
gerer 15.05.
Kriminalitätsopfer
22.03.
Kulturelle Entwick-
lung (Vielfalt) 21.05.

Lärm 25.04.*
Lebensmittel-
Allergietag 21.06.*
Leber(-tag) 20.11.
Lehrer 05.10.
Lepra 29.01.*
Lungen(-tag) 27.06.*

Mädchen-
Zukunftstag (Girls-
Day) 26.04.*
Malaria 25.04.
Massenmedien
09.09.*
Meere 21.05.*,
08.06.
Menschen mit Be-
hinderungen 05.05.,
03.12.
Menschenrechte
24.03., 10.12.
Meteorologie 23.03.
Migranten 18.12.
Minen 04.04.
Moschee 03.10.
Mühlentag 28.05.*
Museumstag, intern.
20.05.*
Musik 15.06. (natio-
nal), 01.10. (interna-
tional)
Muttersprache
21.02.

Nationalsozialismus
(Opfer), 23.08.
Nelson Mandela
(Tag) 18.07.
Nichtraucher 31.05.
Nobelpreise 10.12.

Oeffentl. Dienst
23.06.
Olympia(-tag) 23.06.
Organspende
02.06.*
Osteoporose 20.10.
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Ozeane 21.05.*,
08.06.
Ozonschicht (Erhalt)
16.09.

Palästinensisches
Volk (Solidarität)
29.11.
Parkinson 11.04.
Parks 24.05.
Philosophie 15.11.*
Poesie 21.03.
Poliotag 28.10.
Post 09.10.
Pressefreiheit 03.05.
Psoriasis 29.10.

Rassendiskriminie-
rung (Beseitigung)
12.03., 21.03.
Raumfahrt (Woche)
04.10.
Rechte des Kindes
20.09.
Rheuma 12.10.
Rotes Kreuz 08.05.
Russlanddeutsche
28.08.

Schifffahrt (welt-
weit) 27.09.*
Schlaganfall 29.10.
Schriftsteller, inhaf-
tierter 15.11.
Schuldnerberatung
(Woche) 18. -
22.06.*
Schulen (EU-
Projekttag) 14.05.*
Sehbehindertentag
06.06.
Sehen 11.10.*
Senioren 04.04.*,
01.10.
Sklaverei (Abschaf-
fung) 23.08., 02.12.
Solidarität 12.03.,
25.05., 29.11., 20.12.

Soziale Gerechtig-
keit 20.02.
Spartag (Welt-)
30.10.*
Sprache 21.02,
08.09.*, 26.09.
Stalinismus (Opfer)
23.08.
Stottern 22.10.
Straßenverkehrsop-
fer 18.11.*
Suchtstoffverkehr
26.06.
Süd-Süd-
Zusammenarbeit
19.12.
Suizid-Prävention
10.09.

Tag der Heimat
31.08.*
Terrorismusopfer
11.03.
Theater 27.03.
Tierschutz 24.04.,
04.10.
Todesstrafe 10.10.
Toleranz 16.11.
Tourismus 27.09.
Tropenwälder 14.09.
Tuberkulose 24.03.

Umwelt 22.04.,
05.06., 14.09., 06.11.
Urheberrecht 23.04.

Vegetariertag 30.09.
Verbraucher (-
schutz) 15.03.
Verkehrssicherheit
16.06.*
Verschwundene
30.08.
Versuchstier (-
schutz) 24.04.
Vertriebene 31.08.*
Volkstrauertag
18.11.*

Wald 21.03., 25.04.
Wasser 22.03.
Wehrdienstverwei-
gerer 15.05.
Weißer Stock 15.10.
Weltbevölkerung
11.07.
Weltbildungstag
08.09.
Weltflüchtlingstag
20.06.
Weltfrauentag 08.03.
Weltgebetstag der
Frauen 02.03.*
Weltherztag 29.09.*
Weltkindertag in
Deutschland 20.09.
Weltnichtrauchertag
31.05.
Weltpostverein
09.10.
Weltraumwoche, in-
tern. 04.10.-10.10.
Weltspartag 30.10.*
Welttag des Frie-
dens 01.01.
Welttierschutztag
04.10.
Weltwissenschafts-
tag 10.11.
Wetter 23.03.
Wohn- und Sied-
lungswesen (Habi-
tat) 01.10.*
Wüstenbildung
17.06.

Zahngesundheit
(Tag) 25.09.
Ziviljustiz (Europ.)
25.10.
Zivilluftfahrt 07.12.


